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(5421) Erkenntnis. Nr. 11166.
I m Namen Seiner Majestät dcs Kaisers

hat das l. t. Landesgericht in Laidach als Press«
gericht auf Antrag der t. t. Staatsanwaltschaft
zu Recht erkannt:

Der Inhalt des in der Nummer 261 der in
Laibach in slovemscher Sprache erscheinenden
periodischen Druckschrift «Llovenxki Nai-oc!»
anf der ersten Seite abgedruckten Artikels mit
der Aufschrift «V okrkmbo» > beginnend mit
«?!n,äume1c» ^e» und endend niit «tli« r«8t >8
«ilen«6». begründe den objectiven Thatbestand des
Vergehens gegen die öffentliche Ruhe und Ord-
nung nach § 302 St. G.

Es werde demnach zufolge der HH 489 und
493 St. P. O. die' von der l. l. Staatsanwalt-
schaft verfügte Beschlagnahme der Nummer
281 der periodischen Zeitschrift «3loven8lii
warocl» bestätigt und gemäß der §8 36
uud 37 des Prcssgcsetzes vom 17. Dezember 1862,
Nr. 6 N. G. B l . pro 1863, die Weiterver-
brcitung derselben verboten, auf Vernichtung
der mit Beschlag belegten Exemplare derselben
und aus Zerstörung des Satzes des beanständeten
Artikels erkannt.

Laibach an, 14. Dezember 1887.

(5420) Erkenntnis, Nr. 11161.
I m Namen Seiner Majestät des Kaisers

hat das l. l. Landesgericht in Laibach als Prcss-
gericht auf Antrag der l. l. Staatsanwaltschaft
zu Recht erkannt:

Der Inhalt dcs in der Nummer 282 der in
Laibach in slovenischcr Sprache erscheinenden
periodischen Druckschrift «äloveuLlii Naroä» auf
der ersten uud zweiten Scite abgedruckten Ar«
titels «V «bramko», beginnend mit <V «olöni
6onci» und endend mit «par let, ^ocina,» —
begründe den objectiven Thatbestand des Ver«
gl'hens gegen die Sicherheit der Ehre nach F 491
St. G. und Artikel V dcs Gesetzes vom 17. De-
zember 1862, Nr. 8 R. G. Vl . pro 1863, ferner
wegen der auf der ersten Seite der «prilo^a»
abgedruckten Correspondenz «3 zpoän^e l̂». 8ta -
^ei-Lkeßk» mit der Auffchrift «1i8llovna pravcla
lir. b'orreßer^ev«, ?.oper «äüäLtoieriLcke kost»,
beginnend mit «V st. 15. 06 23. »veöanH» und
endend niit «ol)ra?.um xalrju^», den That«
bestand des Vergehens gegen die öffentliche Ruhe
und Ordnung nach H 300 St. G.

Es werde demnach zufolge der §8 489 und
493 St. P. O. die von der t. l. Staatsanwalt-
schaft verfügte Beschlagnahme der Nummer 282
der periodische» Druckschrift «Lloveuslli lla-
roä» bestätigt und gemäß der §8 36 und
37 des Pressgeseyes vom 17. Dezember 1862,
Nummer 6 R. G. B l . pro 1863, die Weiter.
Verbreitung derselben verboten, auf Vernichtung
der mit Beschlag belegten Exemplare derselben
uud auf Zerstörung des Satzes des beanstän-
deten Artikels und der Correspondenz erkannt.

Laibach am 14. Dezember 1887.

(5419) E r kenn tn i s . Nr. 1116?.

I m Namen Seiner Majestät des Kaisers hat
das l. l. Landesgcricht in Laibach als Press»
gericht auf Antrag der l. t. Staatsanwaltschaft
zu Recht erkannt:

Der Inhalt dcs in der Nummer 23 der
in Laibach in slovenischer Sprache erscheinenden
periodischen Druckschrist «ko^ao» auf der 179sten
Ulld 180. Seite abgedruckten Artikels mit der
Aufschrift «älskiköiu'», beginnend mit «1)3.
^L /Hanois» und endend mit «^eaik i^pHllnil v».ä
^teklaöar», begründe den objectiven Thatbestand
desVerbrcchens der S t ö r u n g der öfsent-
lichen Ruhe nach § 36 lit. ^ St. G.; der auf der
180. Seite abgedruclic Aufsatz »Oeuet bohik 7.2-
puvy<il deoil^ncem», beginnend mit «Voru ĵ in
l»oU» und eildend mit «ct«, ne xßudiä obo^e»,
jenen des Vergehens gegen die öffentliche Ruhe
und Ordnung nach 8 303 St. G.; endlich zener der
im Aussatze «KeiniinLeence 0 petji» nuf der
Seite 177. zweite Spalte, 17. bis 29. Zeile ent-
haltenen Stelle, beginnend mit «<̂ e mu ni
Zil-inß8lk» und endend m,t «ni preneclolineßa
licll», den Thatbestand des Vergehens gegen die
öffentliche Ruhe und Ordnung nach § 300 St. G.

Es werde demnach zufolge der HH 493 uud
489 St. P. O. die vou der I. l. Staatsanwalt«
schaft verfügte Beschlagnahme der Nummer 23
der periodischen Druchchnst «tto^aö» bestätigt
und gemäß der Htz 36 und ^7 des PrcssgesrtzeS
vom 17. Dezember 1862, Nr. 6 R. G. B l . pro
1863, die Weiteruerbreitung derselben verboten,
auf Vernichtung der mit Beschlag belegtcn
Exemplare derselben und aus Zerstörung des
Satzes des beanständeten Artikels und dcr Auj.
sätze erlannt.

Laidach am 14. Dezember 1887.

(5371-3) Nr. 1037. B. Sch. R.

Lehrstelle.
An der zwciclafsigen Volksschule in Bre>

sowitz ist die zweite mit dem Iahresgehalte
pcr 400 st. dotierte Lehrstelle in definitiver Weise
zu besetzen.

Vcwelbungssrist bis
Ende Dezember 1887.

K. l. Bezirksschulrat!) Umgebung Laibach am
12. Dezember 1887.

(5229—2) Nr. 12 965.

Kundmachung.
Vom l. l. steierm.-kärnt.-krain. Oberlandes-

gerichte wird hiemit die Liste jener Sachver-
ständigen öffentlich bekanntgegeben, welche von
den I. t. Bezirksgerichten dieses Obcrlandes-
gerichts'Sprengels zu den im Laufe

des J a h r e s 1 8 8 8
vorkommenden Entschädigungsvcrhandlungen aus
Anlass der angesprochenen Enteignung zum
Zwecke der Herstellung uud dcs Betriebes von
Eisenbahnen zugezogen werden können:
1.) Anton Kadletz, Civilingcnieur und Director

dcr Wasscrleitungsanstalt in Graz.
2.) Hugo Skala, Ciuilingenieuc in Graz.
3.) Ferdinand Ludwig, Wertsbesitzer in Graz.
4.) Rudolf Pciiner, Ritter von Lichtenfels, dipl.

Ingenieur uud Assistent an der technischen
Hochschule iu Graz.

5.) Julius Krcpesch, Hcmdelslammerrath in
Graz.

6.) Franz Wcixelbcmmer, Realitätenbesitzer und
Gemeindevorsteher in Güsting, Bezirl Um-
gebung Graz.

7>) Josef Fernhuber, Baumeister in Fürsten-
fcld.

8.) Franz Hagenhofer, Landtagsabgeordneler
und Gemeindevorsteher in Köpfing.

9.) Johann Sport, Realitätenbesitzer in Lei-
tersdorf.

10.) Johann Twgler, Baumeister und Grund-
besitzer in Fcldbach.

11.) Franz Winter, Gemeindevorsteher in Köstach.
12.) Othmar Ainspinuer, Rcalitätcnbesitzcr in

Friedberg.
13.) Franz Kaulschitsch, Obmann dcr Bezirks-

vertrclung in Voitsberg.
14.) Karl Puchner, Bau» und Aichineister in

DeutschlandZberg.
15.) Franz Mosdorfcr, Gewerks« uud Realitäten-

besitzer in Weiz.
16.) Johann Pichlcr. Realitätenbcsitzer in Weiz.
17.) Johann Meixner, Mühlbesitzer in St. Rup-

recht.
18.) Karl Iellel, Hüttenwerksbesitzcr in Stör»!.
19.) Wilhelm Clairmont, Besitzer dcs Gutes

Nicolai bei Marburg.
20.) Andreas Küfncr, conccssionierter Baumeister

in Marburg.
21.) Michael Stambcrgcr, Gutsocrwalter in

St. Marein.
22.) Martin Terpotih, Bergwertsdirector in

Trifail.
23.) Jakob Ieschounig, Realilätenbcsitzcr in

Großpireschitz.
24.) Anton Smcreckcr, Civilingenicur und Rca-

litätenbesitzer in Lichtcnwald.
25,) Anton Nlldenicel, Civilingenieur in Cilli.
26.) Josef Higcrspcrger, städtischer Ingenieur

in Cilli.
27.) Johann Mainzl, Bergingenieur in Brück.
28.) Mathias Schmiermaul, Realitätenbcsitzer in

Perncgg.
29.) Johann Matt, pensionierter Forstuerwaltcr

in Güß.
30.) Josef Schmatz, Forstmeister der üstcr.

reichischen alpinen Montangesellschaft in
St. Peter.

31.) Lconhard Krainz, Gemeindevorsteher uud
Zimmermeister in Murau.

32.) Wenzel Zwanouetz, fürstlicher Schwarzcu»
bcrg'scher Baunicistcr in Murau.

33.) Friedrich Zauschner, Wcrlsdirecior, Langen-
wang, Bezirk Mürzzuschlag.

34.) Wilhelm Teltschil, Werlsdirector, Rotten«
mann.

35.) Moritz Ianih, Stift Admont'scher Forst.
meister, Trieben, Bezirk Rottenmann.

36.) Wenzel Pachmaier, Forstmeister der öster-
rcichischcn alpinen Montangesellschast, Ad«
mont, Bezirk Liezen.

37.) Karl Frutschnigg, l. t. Förster in Aussee.
38.) Johann Nalcher, Rcalitätenbesitzer. Aussee.
39.) Christos Gabriel, Realitätenbesitzcr, Irdning.
40.) Konrad Forcher von Ainbach, Sensen- und

Gussstahl-Fabrikant und Mühlbefitzcr, Ro-
thenthulm, Bezirk Judenburg.

41.) Leopold Friedrich, Forstmeister im Dienste
des Baron Mayr vou Meluhof, Psanuberg.

42.) Josef Hiebaum, Oberförster der Nadinnster'
Commnnität, Frohnleiten.

43.) Franz Witscht, Landcsingenieur, Laibach,
Florianigasse 2.

44.) Wenzel Strdry, pensionierter l. k. Oberinge-
nieur, Haus« und Realilätenbesitzer, Laibach,
Nonnengasse 3.

45.) Johann Duffö, städtischer Ingenieur in
Laibach.

46.) Franz Kotnil, Fabrils- und Realitäten«
besitzer in Verd, Bezirk Oberlaibach.

47.) Leopold Dellcva, Müller und Gruudbcsitzcr,
Buje, Bezirk Adelsberg.

48.) Matthäus Prcmrou, Grundbesitzer, Ubelslu,
Bezirk Senosetsch.

49.) Franz Kautschitsch, Grundbesitzer, St. Veit,
Bezirk Wippach.

50.) Josef Koschier, Realitätenbesitzer, Scheje,
Bezirk Krainburg.

51.) Johann Gusel, Realitätenbesitzer und Pro«
ductenhändler, Bischoflack.

52.) Alfons Freiherr von Zois, Fabriks- und
Rcalitätenbesitzer, Schallcndorf, Bezirk Rad«
mannsdorf.

53.) Joses Ovin, Gutsverwallcr, Radmannsdorf.

54.) Michael Nasinaer, Postmeister und Rea-
litätenbesitzcr, Würzen, Bezirk Kronau.

55.) Franz Omersa, Nealitätenbrsitzer und Han«
delsmann in Krainburg.

56.) Johann Majeron, Realitätcnbl sitzer in
Franzdorf.

57.) Michael Scheipach, Nealilätcnbesitzer in
Großlack.

58.) Ignaz Klemencic, Realitütcnbesitzcr in
Steinbach.

59.) Ludwig Koracin, Realitätenbrsitzer in
Neubcgg.

60.) Albert Pucher, Landcs'Oberingenicur, Kla-
genfurt.

61.) Adolf Stippcrger, Architect, Klageufurt.
62.) Gustav Ritter von Metnitz, Guts« uud

Realitätenbesitzer am Rain, O.-G. Grafen«
stein bei Klagenfurt.

63.) Roman Müller, Rcalitätenbesitzer in Gurl.
64.) Franz Lürzer v. Zehenthal, gräflich Henkel-

scher Forstmeister, Wolfsberg.
65.) Johann Offner, Senfengewerke, Schwein-

trattcn, Bezirk Wolfsberg.
66.) Valentin Kaltschmidt. Baumeister.Wolfsberg,
67.) Josef Ottifch, Realitätenbesitzer, Pichling,

Bezirk Wolfsberg.
68.) Simon Gcinsberger, Gutsbesitzer, St. Mar-

garethen, Bezirk Wolfsberq.
69.) Lorenz Krampl, Grundbesitzer, Nich, Bezirk

St. Paul.

70.) Josef Erlacher, Holzhändlcr, Ockouo», und
Rcalitätcnbcsitzcr, Fcldlirchcn.

7l,) Alois Nippel, grast.Thurn'schcr Forstmeister
in Bleiburg.

72.) Josef Mayer, Civilingenieur, Villach.
73.) Eduard Malusz, Werlsdirector, Bleiberg,

Bezirk Villach.
74.) Thomas Tengg, Grundbesitzer, Hurlallen,

Bezirk Villach.
75.) Cajetan Schnablcgger, Wcrlsdireclor, Tarvis.
76.) Alexander Lampel, Civilingenieur, Stcinfeld,

Bezirk Grcifcnburg.
77-) Anton Lerchbaumer, Baumeister in Spital.
78.) Johann Pintcritsch, Vauunternchmcr in

Völtcrmarlt.
79.) AndreasJäger, Realitätenbesitzer in Radweg.
80.) Josef Nagele, Gastwirt in St. Veit.
81.) Wilhelm Freiherr Eichler von Eichlron,

l. l. Hofrath, Gencralinfvector der a. pl>
Kaiser.Ferdinands-Nordbahn a. D. in Wien.

82.) Johauu Ferdiuaud Ritter Wagucr von
Wagensburg, k. l. Hofrath in Pension, m
Obcrdöbling bei Wien.

83.) Otto Huber, kaiserlicher Rath in Wien.
84.) Gottlieb Bondh, Handclslammer-Pnisidmt,

Kaufmann und Bergwerlsbcsitzer, Prcig.
85.) Karl Payr, Handelskammer«Sccrelär in

Innsbruck.

Graz am 30. November 1887.

(5367-2) Kundmachung. Nr. 13 378.

Vom k. t. Oberlandesgcrichte für Steicrmarl, Kärntcn und Krain in Graz werden über
erfolgten Ablauf der Edictalfrist zur Anmeldung der Velastungsrechte auf die in dem neuen
Grundbuche für die nachbezeichneten Catastralgemeinden enthaltenen Liegenschaften alle diejenigen,
welche sich durch deu Bestand oder die büchcrliche Rangordnung einer Eintragung iu ihren Rechten
verletzt erachten, aufgefordert, ihren Widerspruch längstens bis letzten J u n i 1888 bei
dem betreffenden l. l. Gerichte, wo auch das ncnc Grundbuch eingesehen werden kann, zu erheben,
widrigenfalls die Eintragungen die Wirkung grundbücherlichcr Eintragungen erlangen.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen der Edictalfrist findet nicht statt; auch ist
eine Verlängerung der letztereu für einzelne Parteien unzulässig.

i^. Ca t l l s t ra lgemr indc Bezi rksger icht Rathsbcschlusö vom

! ^

1 Zerovnica Loitsch 2. November 1887, I . 11871.
2 Vigaun » 2. . 1887, Z. 11872.

! 3 Langenlhon Ecisenbcrg 2. . 1887, Z. 11956.

4 Gradac Mottling 9. . 1887, g . 12 25.4.

5 Suhorje Adelsberg 23. » 1887, I . 12789.

6 Semnil Littai 30. . 1887, g . 1300l.

7 Kanders » 30. » 1887, g. 13002.

G r a z am 7. Dezember 1887.

M66-2) Kundmachung. Nr. 13 3??
Vom l. l. steierm.-kärnt.-lrain. Oberlandesgelichte in Graz wird bekanntgemacht, ^ '

die Arbeiten zur Ncuaulegung der Grundbücher in den untenverzeichneten Catastralgeinein^
dcs Hcrzogthums Krain beendet und die Entwürfe der bezüglichen Grundbuchseinlagen ang^i''"
t'gt sind. ' „7,

Infolge dessen wird in Gemähheit der Vestiinmungen des Gesetzes vom 25. I u l , i»« ' '
R. G. Nr. 96. der 1. I ä n u c r 1688 als der Tag der Eröffnung dcr neuen Grundbücher ° "
bezeichneten Catastralgemeinden mit dcr allgemeinen Kundmachuug festgesetzt, dass von d m ^
Tage an neue Eigenthums-, Pfand, uud andere büchcrlichc Rechte auf die in den neue» A/u ^
büchern eingetragenen Liegeuschasten nur durch Eintragung in das bezügliche neue GlM
buch erworben, beschränkt, auf andere übertragen oder aufgehoben werden lönnen. , .,

Zugleich wird zur Richtigstellung dieser neuen Grundbücher, welche bei den UN"
bezeichneten Gerichten eingesehen werden können, das in dem oben bezogenen Gcsetze vorgc>H
bcne Verfahren eingeleitet, und werden demnach alle Pcrfonen: ^ .̂„

a) welche auf Grund eines vor dem Tage der Eröffnung des ncucn GruudbucheS erlvorvei
Rechtes eine Aenderung der iu demselben enthaltenen, die Eigenthnms- oder ^ " ^ . ^

! Hältnisse betreffenden Eintragungen in Anspruch nehmen, gleichviel, ob die Aendernnao
Ab-, gu< oder Umschreibung, dnrch Berichtigung dcr Bezeichnung von Lirgcmcyc,!
oder der Zusammenstellung von Grnndbuchslörpern ober in anderer Weise erfolgen > o u . ^

l>) welche schon vor dein Tage der Eröffnnnq des neuen Grundbuches auf die in " " ' ' ' . .̂ e
eingetragenen Liegenschaften oder auf Theile derfelbcn Pfand-, Dieustbarleits« " " " " ' , „
zur bücherlichen Eintragung geeignete Rechte erworben haben, sofernc diese Rechte, " °^z
alten Lastenstanoe gehörig, eingetragen werden sollen und nicht schon bei der Anlegn' u
neuen Grundbuches in dasselbe eingetragen wurden, — . «n l n „asrechle

aufgefordert, ihre diesfälligcn Anmeldungen, und zwar jene, welche sich auf die Bela>tunu ^
unter k) beziehen, in der im tz 12 obigen Gesetzes bezeichneten Weise längstens b,s i " ' " ,l s ,z
Dezember 1 8 8 8 bei den betreffenden untenbezeichneten Gerichten einzubrmgen. "" Aü<
das Recht auf Geltcndmachung dcr anzumeldenden Ansprüche denjenigen dritten P " s o » c . H ^
über verwirkt wäre, welche bücherliche Rechte auf Gnmdlage dcr in dem neuen wl l .
enthaltenen und nicht bcstrittcucn Einlragllngen in gutem Glauben erwerben. .„meldende

An der Vcrpflichtuug zur Anmeldung wirb dadurch nichts geändert, dass das " " 5 " ^ Er<
Recht aus einem außer Gebrauch tretenden öffentlichen Buche oder aus emcr aerillil , ^
lcdigung ersichtlich oder dass ein aus dieses Recht sich beziehendes Einschreiten dcr 4>°'
Gericht anhängig ist. s. .^. auch ^

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen der Edictalfrist findet mcyt n«' ,
eine Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien unzulässig. ^

, Z Catas t ra lgemeinde Bez i rksger icht Rathsbeschluss v°M

I^Sürgern Gottschee 2. November 1687, 3- ^ ^ '

2 Gabrovc Mottling 2. . ^ ' ^ '
« m . c 16 . 1887, I ^ " "
3 Noiausdorf . "'- ^50« ,
4 Haidowitz Seisenberg 16. » " " , , a

Graz am 7. Dezember l8«7.
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A n z e i g e b l a t t .
(5267—y Nl, ?4!>8,

Bekanntlnachling.
Dem Johann und der Maria Stra-

ziöar aus Vigauu und rücksichtlich deren
unbekannten Rechtsnachfolgern ist Herr
Carl Puppis ans Loitsch zum Curator
il(l ucluln unter gleichzeitiger Vehäu-
diguug des unbestellbaren Grllndbuchs-
Bescheides vom 23. J u l i 1887, Zahl
5580. bestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 16ten
November 1887.

(5391—1) ' Nr. 7598.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Neifuitz wird

im Nachhange zu den Rcalfeilbietuugs.
Edictcn 8ub Zahl 6837 und 6983 dem
unbekannt wo in Amerika abwesenden Anton
Orazcm von Ravlouo und den uubckauu^
ten Rechtsnachfolgern der verstorbenen
Marjana Orazem von dort bekannt ge-
geben, dass ersterem Anton Orazem von
Trzic und lctzterm Josef Pugclj von
dort zn Curatoren a(i »cl̂ um bestellt nnd
diesen die Realfeilbietungsbescheide Zahl
U837 uud 6983 zugefertigt wordeu sind.

K. k. Bezirksgericht Reifllitz am 12ten
Dezember 1887^

(5379—1) Nr. 10113.

(5zecutive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgetichte Gottschee
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Paul Turk
vou Suchen die executive Versteigerung
der dem Iohanu Caduik von Obergras
gehörigen, gerichtlich auf 175 fl. gkschätzten
Rcalltätcuhälfte der Herrschaft Gottschce
»uk Band IV, ld!. 37, bewilligt und hiezu
zwei Fcilbietungs-Tagsatzungen, uud zwar
die erste auf den

1 1 . J ä n n e r
und die zweite auf den

15. F e b r u a r 1 8 8 8 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, im
Amtssitze mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrcalitä'tenhälfte bei
der ersten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der zweiten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Tic Licitationsbedingmsse, wornach
insbesondere jeder Licitaut vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Haudcu
der Licitationscommission zn erlegen hat,
sowie das Schätzuugsprotokoll und der
Gruudbuchscxtract können in der dies-
grrichtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee am 8ten
November 1887.

(5120—1) Nr. 7508.

Executive

Vom k. k. Bezirksgerichte in Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Punikvar von Podpec die executive Ver-
sleigcrung dcr den, Thomas Straziöcar
v"n Kremeuca gehörigen, gerichtlich auf
/450 fl. geschätzte» Realität Grundbuchs«
^nl.-Nr. 19 dcr Catastraigemciude Krc-
"!"'ca bewilligt uud hiezu zwei Feil-
dlrtungs-Tagsatzuugeu, uud zwar die erste
auf den

1 1 . J ä n n e r
"Nd die zweite auf den
<. 1 1 . F e b r u a r 1 8 8 8 .
e?e8mal vormittags von 9 bis 12 Uhr,

v''t dem Anhange angeordnet worden.
M die Pfandrealität bei der ersten
Alldlctuug nur um oder über dem
^ahungzwcrt, bei dcr zweiten aber
d ^ " " ^ r demselben hintangcgcben wer-

' M ? ^ ^icitationsbedingnisse, wornach
Wundere jeder Licitant vor gemachtem

Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Gruudbuchsextract können in der dies-
gerichtlichcu Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Laas am 6ten
Oktober 1887.

(5378—1) Nr?10112.

Executive
Nealitaten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschce wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ausucheu des Georg Wüchse
von Nesselthal die executive Versteigerung
der den Erben nach Johann Verdcrber
von Nesselthal gehörigen, gerichtlich auf
33 f l. geschätzte» Realität der Catastral-
gemcinde Nesselthal Einl.-Nr. 70 bewilligt
und hiezu zwei Feilbietungs-Tagsatznngen,
nnd zwar die erste auf den

1 1 . J ä n n e r
und die zweite auf deu

15. F e b r u a r 1 8 8 8 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, im Amts-
sitze mit dem Anhange angeordnet worden,
dass die Pfandrealität bei der ersten Feil-
bictnng nur um oder über dem Schätzungs«
wert, bei der zweiten aber auch unter dem- z
selben hintangegebcn werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitaut vor gemachtem
Anbote ein lOvroc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlege» hat,
sowie das Schätzungsprotololl lind dcr
Gruudbuchsextract löunen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gottschce am 8ten
November 1887.

(4953—3) Nr. 2363.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

I n dcr Executionsführung des Johann
Gorcnc als Ccfsionärs des Jakob Milela
w.rd vom k. k. Bezirksgerichte Ratschach
bekannt gemacht: > , ^

Es werden zur Feilbietuug der der
Maria Zuvau vou Kolarija gehöriaen
«ub Eiulagcu Nr. 151 und 150 der Ca-
tastralgemeinde Podborst vorkommenden
gerichtlich anf 510 si. und 290 si. be-
werteten Realitäten ohne ^unäu» i n .
8truclU8 die beiden Tagsatzungen auf den

23. Dezember 1 8 8 7
und auf den

25. J ä n n e r 1 8 8 8 , .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
in der Amtskanzlei angeordnet, uud werden
die Realitäten nur bei der zweiten Fri l-
bietnng auch unter dem Schätzwerte hint-
angcgebcn werden. Vadium lOProc.; 2 i-
citationsbcdingnisfe, Schätzungsprotokoll,
Grundlmchscxtract liegen in der Amts«
kanzlei znr Einficht auf.

K. k. Bezirksgericht Ratschach am 15ten
Oktober 1887.

(5324—1) St. 7050.

Razglas.
C. kr. okrajna sodnija v Litiji na-

znanja nepoznatim dedičem in pravnim
naslednikom M a r t i n a P e t r i č a :

Vložil je proti njim pri tej sod-
niji Franc Doliuäek iz Prevol tožbo
dc praes. 2. novembra 1887, St. 7050,
na pripoznanje lastninske pravice pri
posestvu vložna St. 91 katastralne
občine Vodiške, o kateri se je v skraj-
šano razpravo s pristavkom § 18. skr.
pr. dolocil dan na

10. j a n u v a r i j a 1 8 8 7

dopoludue ob 9. uri pri tej sodniji.
Ker ni znano, kje zatoženci bivajo,

poBtavlja se jim na njih nevarnost in
trosko gospod Luka Svetec, c. kr. notar
v Litiji, kuratorjem v tej stvari.

I Naznanja se to zatožencem v svrho,
da pridejo o pravem času Bami ali

pa si preskrbd drugega zagovornika
in ga naznanijo tej sodniji, da v obfce
store" vse redno in pripravijo, kar po-
trebujejo za svoj zagovor, inače bi
se ta pravua stvar obravnavala s po-
stavljenim kuratorjern in bi si naj
zatoženci, ki svoje dokaze izroče, ako
hočejo, tudi imenovauemu kuratorju,
pripisali sami sebi nasledke, nastale
iz kakega zakasnjenja.

C. kr. okrajna sodnija v Litiji dne
3. novembra 1887.

"(5137—1) St. 6312.

Imenovanje skrbnika.
Neznano kje nahajajoči se Kata-

rioi Bukovac iz Zagozdeca St. 2, od-
nosno njenirn neznauim pravnim ua-
slednikom, se je postavil na tožbo,
vloženo 20. oktobra 1887, öt. 6312,
tožiteJja Miho Vovka od tarn zaradi
182 gold, s pr. gospod Peter Perše iz
Črnomlja skrbnikom na čin (curator
ad actum), in vročil se mu je tožbin
odlok, po katerem se je ročišče k
skrajsanemu postopku določilo ua dan

2 5. s e b r u v a r i j a 1 8 8 8
dopoludue ob 9. uri.

C. kr. okrajuo sodišče v Ornomlji
dne 21. oktobra 1887.
"(5121^1) St. 7732.

Oklic izvršilne
zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Loži na-

znanja :
Na prošnjo goap. Antona Kukca iz

Loža dovoljuje 86 izvräilna dražba
Matije Jenfcevega, aodno na 1350 gold,
cenjeuega zeinljišča pod vložuo št. 4
katastraJne občine Gorenje Jezero v
Gorenjeui Jezeru.

Za to dolotujeta se dva dražbena
dneva, prvi na dan

1 1. j a n u v a r i j a
in drugi na dan

1 1. s e b r u v a r i j a 1 8 8 8 ,
Voakikrat od 9. do 12. ure dopoludne
pri tem sodišči 8 pristavkom, da se
bode to zernljišče pri prvem rdku
za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vrednostjo
oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebuo vsak ponudaik dolžan, pred
ponudbo 10 proc. varščiue v roke draž-
benega komisarja poiožiti, cenitveni
zapisnik in zeinljeknjižni izpisek leže"
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Loži dne
23j)ktobra 1887.
" ( Š l Ž i ^ l ) St. 7927.

Oklic izvršilne
zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Loži na-

znanja:
Na prošnjo gosp. Antona Kukca iz

Loža dovoljuje se izvrfiilna drsžba
Fran Lavričevega, sodno na 1550 gold,
cenjenega zemljišca pod vložno št. 7
katastralne občine Kremenca v Milavi
št. 1.

Za, to se določujeta dva dražbena
dneva, prvi na

1 1 j a n u v a r i j a
in drugi na

11. f e b r u v a r i j a 1888,
vsakikrat od 9. do 12. ure dopoludne

pri tem sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem röku
le za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
poscbno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10% varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leže"
v registraturi na vpogled.

C. kr. okrajno sodišče v Loži dne
26. oktobra 1887.

(5304—1) Št. 7896.

Oklic izvršilne zemlji-
ščine dražbe.

C. kr. okrajno sodiščev Mokronogu
naznanja:

Na prošnjo Andreja Kralja iz Za-
grada dovoljuje se izvršilna dražba
Ant. in Mici Koščak lastnega, sodno na
2820 gld. cenjenega zemljišča pod
vložnimi St. 156,295, 301 in 379 davčne
obcine Zagrad brez pristojstva v Za-
gradu.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, prvi na

1 1. j a n u v a r i j a
in drugi na

15. f e b r u v a r i j a 1 8 8 8 ,
vsakikrat od 9. do 12. ure dopoludne
pri tem sodiž&i s pristavkom, da se
bode to zemljisöe pri prvem röku
le za ali 6ez cenitveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo lO°/o varščine v ro'ce draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek Iež6
v registraturi na vpogled.

C. kr. okrajno sodišce v Mokronogu
dne 21. novembra 1887.

(5124—1) Št. 7371.

Oklic izvršilne
zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodiööe v Loži na-

znanja:
Na prošnjo Jakoba Perhaja iz Za-

hriba dovoljuje se izvrfiilna dražba
Janez Drobničevega, sodno na 1690 gld.
cenjenega zemljišča pod vložno St. 7
katastralne občine Struklja Vas pri
Ilruškarjib.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva: prvi na

13. j a n u v a r i j a
in drugi na

13. f e b r u v a r i j a 1 8 8 8 ,
vsakikrat od 9. do 12. ure dopoludne
pri tem sodiš6i s pristavkom, da se
bode to zeinljišče pri prvem röku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri dru-
gem röku pa tudi pod to vrednoBtjo
oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10% varščine v roke draž-
benega komisarj« položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek \ei,6
v registraturi na vpogled.

C. kr. okrajno sodišče v Loži dne
10. oktobra 1887.
(5308—1) St. 7728.

Oklic izvršilne
zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Mokro-

nogu naznanja:
Na prošnjo JoŽeta Erratha iz Mo-

kronoga dovoljuje se izvršilna dražba
Jože Povšičevega, sodno na 2600 gold,
cenjenega zemljišča pod vložno ft. 2
davčne občine Ornuška Vas v Radaji
Vasi.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva: prvi na

11. j a n u v a r i j a
in drugi na

15. f e b r u v a r i j a 1 8 8 8 ,
vsakikrat od II . do 12. ure dopoludne
pri tem BodiSči s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem roku leza
ali čez cenitveno vrednost, pri drugem
roku pa tudi pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10°/0 varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek ležč
Y registraturi na vpogled.

C. kr. okrajno sodišče v Mokro-
Dogu dne 12. novembra 1887.
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(5076—3) Nr. 14654.

Bclalintmachllng.
(Nr. Ill <I6 1887.)

1.) Execut ive N c a l f e i l b i c t n n -
gen: Execntionssache des Johann Barbo-
ric von Obertöplih gegen Thomas Seucr
uon dort l^la- 45 f l . c;. s. c. Realität
Einlage Nr. 201. acl Calastralgemciudc
Zalovie, Schätzwert sammt ^m,,Iii5 in-
8llU(^lu8 2679 fl. 10 tr. Bescheid vom
28. Juni 1887. Zahl 8041, im Ucbcr-
tragungswcge rom Amtswcgcn. Termine
am 2 2. Dezember 1887 nnd 24sten
J ä n n e r 1 8 8 8 .

2.) Execntioussache der Theresia Drob-
nie uon Nnmansdoif, nun in Töplitz. gegcu
Mart in Kolmann, Polizciwachmann ill
Stein, pol« 49 fl. 95 kr. c «. «. Realität-
Einlage Nr. 146 :i>1 Catastralgcmcindc
Töplitz, Schätzwert 100 fl., kcin'^unäu^
ili«!rl^lu8. Bescheid vom 26. Oktober
1887. Zahl 13163. Termine am 20strn
D e z e m b e r 1 8 8 7 nnd 25. J ä n n e r
1 8 8 8 .

3.) Execntionssache des Josef K^mp von
Cerovc (dnrch Tr. Slauc in Nlldolfc-wcrt)
gegen Ältathias und Apollonia Sterbeuz
uon Hrib l^-lo 58 fl. ^. «. c. Realität
Einlage Nr. 319 a<1 Catastralgcinciudc
Eichenthal, Schätzw rl 586 fl., kcin I^un-
^l l i , ili«liuc!,u3. Bescheid vom 10. No-
vember 1887, Zahl 11862. Termine am
2 1. D e z e m b e r 1 8 8 7 und 2 6 sten
J ä n n e r 1 8 8 8 .

Sämmtliche Feilbietunqen jedesmal
uun 9 bis 12 Uhr vormittags hiergerichts
gegen Erlag eines 10proc. Vadiums nnd
Erfüllung der Meistbotsvertheilnng, bei
dem letzten Termine, auch unter dem
Schätzwert. Bcdinguisse nud Lastenstand
silld hicrgerichts einzusehen.

4.) C u r a t o r s b e s t e l l u n g e u :
1.) Dem Mart in Kuslar von Iurcndorf;
2.) dem Autou Picelj von Obcrscld;
3.) der Maria Potocer von Gros^ipovc;
4.) dem Johann Medic von Sciteudurf;
5.) dem Franz Jordan von Brezomca;
6.) dem Jakob Cimpcrman von N,l-
dolfswert; 7.) dem Johann Streiner von
Drenje und deren Rechtsnachfolgern nil-
bekannten Aufenthaltes wird erinnert:

Es habe uci 1.) Josef Stanisa von
Iurendorf Nr. 3 peto. Ersi!ulng der Nca^
lität Einlage Zahl 190 .i<l Catastral.
gemeinde Lakounitz; a6 2.) Franz Pieelj
von Obcrfeld pctn. Ersitzuug der Realität
Einlage Nr. 70 ucl Catastralgemeindc
Obeif'cld; uä 3.) Alois Iarc von Groß'
lipooc pc>0. Ersitzung der Realität Eill-
läge Nr. 262 :u! Eatastralgcmeixde Ober-
feld; a^ 4.) Johann Simc von Mihouc
l^olo. Ersitzung der R>alität Einl.-Nr. 465
aci Cataftralgcineiiide Eichcnthal; ll<1 5 )
Josef Jordan von Bresowitz, Bezirk Land^
straß, i>c!o. Ersiijüiig der R>'alität Ei»"
läge Nr. 490 a<l Catasiralgcmeinde Obcr-
Nussdorf; a<! 6.) Alois Per von Dolenji-
Vrh pcto. 62 fl. 25 kr. c. 8. c. uud :ul
7.) Agues Koslar von Irtschdorf pcln.
Ersitzung der Rcalität Einlage )tr. 292
a<i Catastralqcmcindc Oberfetd — die
Klage eingebracht, nnd wurde für fämmt-
liche Rechtssachen die Tagsatzuug auf den
17. I ä u u e r 1 8 8 8 vormittags 9 Uhr
Hiergerichts unter Coutumazfolgeu des
§ 29. allg. G. Q , resp. 18 des fummari-
scheu Patentes, augeordnct.

Da die Aufclltlialtsortc dcr Geklagten
diesem Gerichte nubckauut sind. so hat
man zu ihrer Pcrlrctuug dcu Hccru
Dr. Iofef 3iosina von 3iudolfswert' als
Curator ^<I a«lum bestellt, nnd werden
dessen die Beklcmten mit dem Anhange
des § 391 der "allg. G. O. verständigt,

Nachbcuaunten Personen uubckauulcn
Aufenthaltes und deren unbekannten
Rechtsnachfolgeril wird Herr Antun Weiß
von Rudulfswert als Curator ac! actuni
bestellt und diesem nachstehende Real-
feilbii'tiingsbescheide zugistcllt, als: vom
15. September 1887. Zahl 11625, für
Johann Kraker nnd Johann Kramer von
Lanbbüchel; für Mathias Kramer von
Pöllanol nnd Mart in M»rn von Unter-
thurn; vom 2 l . September 1887. Zahl
11648, für Mart in Schlau». Maria
Thclian, Franz Thelian llnd Gertrand

Thclian, alle von Krapftcrn, Johann
Kraker von Laubbüchcl, Josef Kump von
Stalldorf lind Mathias Kramer uon Pö'l-
landl.

K. k. städt.<deleg. Bezirksgericht Nu-
dolfslvcrt am 17. November 1887.

( 5 1 6 9 ^ 3 ) Nr. 5075.

Nealitätenversteigeillilg.
Vom k. k. Bezirksgerichte Nadmauus-

dorf wird bekanut gemacht:
Es sei über Ausucheu der Mathäus

Icklei'schcu Erbcu aus Veldcs (durch deil
Herrn Dr. Otemvihar) die executive Ver-
steigeruug der dem Audrcas Navuik uou
Feistritz gehörige», gerichtlich alls 600 fl.
geschätzten Realität Einlage Nr. 15 dcr
Catastral^emeiude Feistrik belvilligt nnd
hiezu zwei Feilbictungs Tagsatzilngen. nnd
zwar die erste auf dcu

2 1 . Dezember 1 8 8 7
uud die zweite auf deu

2 1 . I ä u u e r 1 8 8 8 ,
jedesmal vormittags vou 9 bis 12 Uhr
iu dcr Gerichtskauzlei iu Radmanusdorf
mit dem Anhange angeordnet worden, dass
die Psaudrealität bei der ersten Fcil-
bietuug nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei dcr zweiten aber auch unter dcm-
sclben hintangcgcben werden wird.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbcsonderc jeder Licitant vor geniachtcul
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätz-iiigsurotokoll nnd der
Grundbiichscxtract können m der dics-
gerichtlichcu Registratur eiugcsehcu werden.

K. t. Aezirtvgcricht Radmannsdorf a:n
5. Oktober 1887.

(5293—1) Sr, G92(>.

Razglas.
C kf. okrajno sodis'-.e v Ilibnid

iiii/n;uija, da jc Simon Kordiž iz Ktl-
tij st. 17 pioti ne/.nano kj^biv.ijočiu a
Andivju Eržeuu, Ani in Miriji Erzen
in o/.iroma njili nepnznanim pravuim
nasleduikom v.'ozil to/bo de praas
4 novembra 1887, št. G92G. vsled ka-
tere se je obravnava doloriia ria

2 8 j a n u v a r i j a 1 8 8 8
dopoludne ob 9. uri p:i (cm sodišči
/. dostavkon» § 18. s. p.

Ker sodisču ni zuano, kje tož<*ni
bivajo, se jiui je posiavil kuratorjeni
acZ actum gospod J.mez Knavs iz
Ilribi ter se opominja, da se bod-1,
:iko ne pridcjo sarm ali pa no nn-
znanijo so'li.scu druzega zastopuika,
ta pravua zadeva obravnavala s po-
stavljeuim kuratorjem in razsodila po
po-tavnib doloiilih.

V Kibnici due 15. noveinbra 1887

(4975—2) Si~4:-J'J5.

Objava.
C. kr. okrajno soili.V'e v Zatieini

na/.nanJM, da je Marija IIabJj:in, omož.
Divineij. jiroti nw.ujiuo kje bivajor-ornn
Jo/»-t.ii Iiijžarju \7. Žilnc, o/ironn ujv,-
govitn nc/nuio kj« bivajocim dcdičfim
m pravnim naslednikom, pri tej sod-
u:ji zaradi pripoznanja zastarenja ter-
j;itev v ziifsku 30 gold in 31 K°'('
s pr.. zavarovanc na /emljiSi'-i vložna
št. 124 katasM-alne obcinc Vi-lika Loka,
tožbo v'ozil ter so v skrajšano raz-
pravo (;dlo('.il dan na

2 3. d e c em b r a 18 8 7
ob K. nri fioj)Oluilne j>ri tej sodniji pod
nasledki § 18. P. D. I) z dne 24eya
oktobra 1845, st. 90G, z d. p.

Iver bivalisi'e toženih tninu .sodist'u
ni znuno in j h mornbifi ni v miše/n
ccsarMtvu, postavi sc jiin France Mnlij
iz ZatičiiiH skrbnikom za ta (:in, za njih
zastopanje in nevarnost ter troške.

Toženi so torej pozivljejo , da k
ra/pravi ali sami pridejo ali k:ikej,ra
poobUšrenca po^ljejo ali pa njihovrimi
skrbmkii pripomočke za ohravnavo <»
praveni času izro^e. k«>r sicer se l>ode
stvar le s kuraforjem sarnim obrav-
navala in n i podlagi obravnave spo-
/cnalo. kij je pravo.

G. kr. okrajno sodišče v Zatir.ini
doe 4. novembra 1887.

(olGG—1) Št. G244.

Oklic izvršilnc zem-
lpieine dra/be.

Na pio^njo Mavrilija Miyr \/, Kra-
i'j» (po dr. Šrempiharji) dovoüla se
je izvršilna dražba Fidelis Uiban-
oičevega, sodno na 1187 told, cenje-
ne«a zeinlj:š*:a vložna št. 37 ad Kokri.

Za to se dolonijt'ta dva dražben:i
'inevM., prvi na

9. j a n u v n r i j a
in druu'i na

1 3 fe b r u v a r i j a 18 8 8 ,
vsi.-h'j ob 11. uri dopoludne pri tfin
sodišri s pristnvkoni. da se bode to
/einljišf.e pri diugen» röku odda'o
t.udi pod cenitveuo ccno.

Vsirsčinn 10 p:oc.
(). kr okraino so Ižče v Kranji

dne 5. noveinbia 18S7.

(5093 — 1) St. 63IG.

liazglas.
Ztioženemu, neznanokje odsoin<Mnu

Maliji Sirelarju iz Br.stovca St. 4 se za
skrbii'ka postavi^ in delrretira gospoil
Peter Pers»* i/. (Jinonilja in ob enein
k skrajsani obravnavi do!oi:i dan na

2 5 f e b r u v :» r i j a 18 8 8
p:i t'Mn ^odišci dopoludne ob 9. nri
s pristavkoin § 18. Nujvijije^a sklepa
ocl IS. oktobra 1845.

C kr. okrajno so'lisc • v (Jnioin j i
dne 21. oktobra 1887.

(.5253—lj St.. 5438

Oklic izvrsilno
zcniljišeine dražbe.
C. kr. okrajno soilî '-.c v Velikib

Lašičab naznanja:
Na piosüjo neiloraslih Anton

Adatni<k'vih otidk iz M.ilih L: sie (po
varuliu Franc.u Zakraj.sku i/. Ponikev
st. l l ) dovoljuje s*e i/vi>ilna dra/.ba
Anton Peteliiiovega, sodno i.a 95.» gold
cenjenoRazeinljiš('a, vpisuie^a v vlog^h
št. 952 k.itastralne obrine Turjak v
Laporjili.

Za Lo se dolučiijeta dva dntžbena •
dneva, prvi na

2 4. j a n ii v a r i j a in
drngi na

2 i. f e b r u v a r i j a 18 8 8 .
vsukikrat od 10. do 12 ure dopoludne
pri tein sodiAöi s pnslavkoin, da -e bode
to zemljis'-e pri prvem »öku le za ali
če/, ceiiitv<'iio vrednost, pri diugem
r6ku p.i tudi pod to vrcdi ostjo oddalo.

Draziieni pogoji, vsN-d kaierib je
posebno vsak ponudnik dolžan; pred
ponudbo !0°/o varsrine v rok^ <\v.\l-
benega konnsarja položiti, cenitveni
zajiisnik in zemljrknjižni i/j)isek Ifže
v regist raturi \a\. vpi'^leil.

C. kr. okrajno sodihče v Vt.-likih
Lis;6ib dne 10 septembra 1887.

(5254—1) St. 0030.

Oklic izvršilno
zcmljišcine dražbe.
C kr. oknijno sodiSsio v Velikih

Lašičah na/jianja :
i.'a proštijo Franca Ilosiova-j i iz

Velikib Lasic dovoljuje se izvršilna
dra>.b:i Janez Orcbmcrvega, s-odno
na '2215 gold, oi'iijenega zeiiilji.^-a,
vpisaiu'ga v zemijeknjižni vlogi Srev.
32, 33, 34 in 194 kit astral ne obeine
Vclike 'LaAire v Velikih La^ičab.

Za to so doWx'ujcta dva dražbe»a
dneva, prvi na

2 4. j n n u v a r i j a in
drugi na

2 1. f e b r u va ri ja 1 8 8H,
vsakikiat od 10 do 12. ure dopoludne
pri tein sodi.šH s pristavkoin, da se
bode 'o zemljiSČe pii prvem röku le
*'<i ali čez cenitveno vr»uluo-*t, pri
drugciu röku jja tudi pod to vied-
no.̂ tjo oddalo.

l)ražbeni pogoji, vsled katerib jt»
po.sebno vsak ponudnik dolžan. pred
ponudbo 10% varsi'ine v roke dra/,-
bdiiega koniisfirja položiti, eeniiveni
zapi.Hiuk in zeml.jeknjižni i/.pihek MM
v rfgistraturi na vp.)g!od.

C kr. okntjno sodiAč« v Velikib
Lašičdh dne 20. septembra 1887.

(5094—2) Nr. 8494.

Eieclltive
Haus-Verstttgcllülsi.
Vom k. k. Landesgerichtc Laibach wnd

bekannt gegeben:
Es sci' über Ansuchen des Anton

Moschck (durch Dr. Sajom'c) die executive
Versleigcriing dcr dcr Marianna Rckar
gchörigcn. gcrichllich auf 5400 fl. gcschätz-
tcu, im Giliudbuche dcr Catastralgciuciudc
St. Pctcrsoorstadt iu Laibach ^ü) Em-
laqe Nr. 112 vorkommcndeu Hausrcalität,
Cousc.-Nr. 38 iu dcr Pctersstrafje zu
Laibach, beivilligt uud hiezu zwei Feil"
bictuugs'Tagsatzungeu, uud zwar die erste
auf deu

9. I ä u n e r
uud die zwcite auf dcu

1 3. F e b r u a r 1 8 8 8 ,
jcdcsmal vormittags um 10 Uhr im Lau-
desgerichtsgebäude, Vcrhandllingssaal nu
zweiten Stock, mit dem Anhange angcord-
nct worden, dass die Pfanorcalität bci
d<r crslen Fcilbictung nur um oder übcr
dcu Schätzuugeiucrt, bci dcr zwcitcu aber
auch uuter dcmselbeu hintaugcgcbcn locr-
dcn wird.

Die Licitationsbedingnissc. woroach
insbesondere jeder Licitant vor gcmachlcm
Anbote ein 10" „ Vadinm zu Handc»
der Licilatious-Comluissioil zu erlegen
hat. so wie das Schätznugsprotololl uud
der Griiudbuchscxlract köuucu iu dcr dics<
gcrichtlichcu Rcgistrator ciugcschen u>crdcu.

Laibach am 22. November 1887.

(5.385—y N r ? 5 6 0 7 ^ 8 1 ^ 7 0 8 8 .

ßrinncrung
») dem Josef Vostjancic von Podsleuj^'t,
d) der Ioscfa Tomöic von GrafcnbrlliM
und <!) dem Jakob Mozina von Tomiujl',
resp deren nnbeklUlutcn El bcn nnd Rechts"

Nachfolgern.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Illyr.-

Fcistril., wird: .-i) dem IosesBusljaucic uo»
P^dslcnjsck, 1)) dcr Ioscfa TomZic vo"
Olaf ill'riinn lind s-) drm Jakob M o z i ^
von Tominjc, rcspcctiue deren uubclannteU
Erbcn und Rechtsnachfolgern, hieM"
erinncrt:

Es habe wider dieselben bci diese"'
Gerichte :u1 >l) Iohailn Nolih von P^-
stcuj^k Nr. 13 die Klagc <!« l " - ^ '
20. September 1887. Zahl 3007. ^
1)) Joscf Fabcc uon Grafenbrunn Nr. 1 ^
die Klage cw p r - l ^ . 8. Nou^ublr 1sl>^
Z, f>8l4. und ch Jakob Lever vou To-
milljc Nc. 28 die Klage ci6 l""F'
22. November 1887, Z. 7088, pcw- ^ '
sitznng des Eigcnlhümsrechtes an t"'"
Ncalitat^u :ol :i) Einl.-Z. 3tt der CaA

!stralgcmcillde Mcrccc, :ul l>) Eiul.-Z^,
122 der Cataslralgemcinde OrafeubruM'

I und ^'1 c,) Einl.'Z. 34 der Ca<ast"l'
lgeineiiide Tominje eingebracht. worM
,die Tagsatznug znr fnmmarischeu " ^
Handlung auf den

2 1 . D e z e m b e r 1 8 8 7 ,

vormitlag« 9 Uhr, hicrgerichts angeord'U
wordcn ist. . ,

Da dcr Aufenthaltsort der G " l a ^ >
diesem Gerichte unbekannt nnd dieses
viclleicht ails dm k. k. Erblandeu " ^
wcscud sind, so hat man zu d " " ^>
trctuug ilud auf deren Gefahr und tt"!'
dcu Hcrvu Alfrcd Rudcsch, k. k. N " / "
Fcistlitz. alö Curator a<1 " ( - " " " bc'>l" ,

Die Geklagten werden hievou s
dem Ende vcrstäudigt. damit s" "" ,
falls zur rechtc.l Zeit selbst c r ^ " ^
oder sich eiucu audern Sachwaltcr
stcllcn uud diesem Gerichte n a M
machen, nberhalipt in: o r d u u u ^ m a ^
Wege eiuschrciteu lllld dle ^'l u ) l ^ , ^
t h e i d i g u u g e r s o r d c r l i c h c u S c h ^
köuueu. widrigcus dicse 3n'chtS,aa)c ^
dcnl aufgeslclltcu Curator nach del
stillllnlillgen der G'nchtsord». " ^

alldclt werdell uud
chen es übrigells frclstch, ' ^ " / , , ,
bchclfe a.lch dein benannten Cu ̂  ^ ^
die Haud zu gcbcu. stch dlc a '^ ^ ^
Vcrabsäumuuq cutstehcuden F"!?.
bcizulnessell habcu w^'dcn- , ^,istritz

K. k. Bezirksgericht ^llyu,a) ŝ
ain 30. November 1887.
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(5122-1) Nr. 7380

^cassmmenmg zweiter und
> dritter evec.^eilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird
bckmutt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
'̂tsche von Alteumarlt die mit Bescheid

^>n 0. September 1885. Z,ü)l U147,
^ . Iäiluer 1880 bewilligte, sohin aber
sistierte executive Feilbutung der dem
Mathias Martincic von Pndub gehörigen,
ssnichtlich auf 1550 sl. bewerteten Rea-
l'-ät Grundbuchs-Einlage Zahl 2« der
^tastralgcmeiude P,idob auf den

11. J ä n n e r nnd auf den
1 1 . F e b r n a r 1 8 8 8 ,

l'Mnittagtz l) Uhr, Hiergerichts mit dem
snihern Anhange reassumiert worden.

K. k. Bezirksgericht Laai; am 0. Okto-
ber 1887.

^ 5 2 7 4 ^ 1 ) Nr. 8813.

lledertragung
zweiter ezec. Feildietun^.

Zur Voruahme der mit Bescheid vom
"-''.August 1882. Zahl 75)«0, bewilligt.il.
^hin nh^r sislielten dritten executive,!
^'ilbietuug der dem Franz Miheoc von
^avtinhrib gehörigen Realität Grnnd-
bnchs Einlage Zahl 89 der Catastral-
^m^iude Unterloitsch wird der Termin
wit de>n frühern Anhange auf den

12. J ä n n e r 1 8 8 8 .
^mittags 11 Uhr, hiergerichts bestimmt.

K. l.'Bezirksgericht loitsch am 4ten
"Wcmber 18 7.

(527tt—1) Nr. 9342.

Belalmtmachu!^.
Dem Thomas Homovc von Oberpla-

ui"a uubekauulen Aufenthaltes nnd rück-
slchtlich dessen unbekannten Rechlsnach-
ulgern wurde über die Klage des Anton

^tnvlie von Plailiil.i <!« ,,i'is^ 1!) No-
Vember 18U7, Zahl i)!j42, wegen An-
erlcun.lng dcr Ersihnug der 'Realität
Einlage Zahl 108 -u! Oberplamua Herr
Carl Puppis aus Loitsch als Curator ud
M!!>l!ü bestellt, nnd ist diesem der Klags-
beschcid. wonnt znr Verhandlung über
obige Klage die Tagsahnng auf den

13. J ä n n e r 1 8 8 8 ,
vormittags 10 Uhr, hiergcrichts angeordnet
Wurde, behändigt worden.

K. t. Bezirksgericht Loitsch am 21sten
November 1887.

( 5 0 7 8 ^ 1 ) ' N r 7 i 0 2 7 2 .

Erinnerung
"n S t e f a n Z n r g a von Lienseld, resp.

dessen Erben nnd Rechtsnachfolger.
, Von dem k. t. Bezirksgerichte Gottschcc

^nd den, Stefan Zurga von Lienfeld,
?'!Peetiue desseil Erben und Nechtsnach-
^lger. hiemit erinnert:

Es haben wider dieselben bei diesem
Laichte Josef Mnrn von Lienfeld (dnrch
°w Advoeat^n Ärunner von Gotlschee)
'̂̂  Klage <ll> pl'-r^. 10. November 1887.

^ h l 10272, l":'". Anertenuuug deü
^'^»thuuies f. A. Hiergerichts eingebracht,
'^d wurde die Tagsahung auf den

10. J ä n n e r 1 8 8 8
""'Mrdnet.
. Da der Aufenthaltsort der Geklag-
z." diesem Gerichte nnbekannt nnd die
^ m vielleicht ans den k. t. Erblailden
/"wrseud siud, so hat man zn deren Vcr-
d"uug „nd auf ihre Gefahr nnd Kosten
^ Hl-rru Florian Tomitsch von Gott-
'^e als Curator »6 actum bestellt.
^ Die Geklagten werden hievun zn dem
s','dc verständigt, damit dieselben allen-
^ ^»r rechten Zeit selbst erscheinen
s,,..'' slch einen andern Sachwalter b>
l i , a ^ und diesem Gerichte namhaft
^ . "' überhaupt im ordnungsmäßigen
th.:3 ""schreiten und die zn ihrer Ver-
lrit>,^ug erforderlichen Schritte ein<

! iNi. ' lu'illicu. widrigens diese Viechtssache
! Äch: ' " n'lfgestelltell Curator nach den

hcu,>,'.'""N'gen der Gerichtsordnllng ver-
cö j!< . ^ rden und die Geklagten, welchen
"»ck k!^''^ s">slehl, ihre Rechtöbehelfe

"u benannten Curator an die Hand

zlt geben, sich die ans einer Verabsän-
mung entstehenden Folgen selbst beizil-
messen haben werden.

K. k. Bezirksgericht Gottschce am
12. November 1887.

(5047—3) 3 t r ? 7 W 3 ^

^'calitä^lwerstelsicrun^.
Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Franz Vnr-

gcr von Ao.'lsbrrg die executive Verstei-
gerung der de>n Josef Louear vou Zirtuitz
Nr. 87 gehörigeu, gerichtlich auf 2525 f l.
geschätzten Realitäten Einlagen Nr. 283,
284, 285 nud 282 sämmtlich -icl Cata-
stralgemeiude Zirkuitz bewilligt nud hi','zn -
zwei Feilbietmlgs'Tagjatznugeu, und zwar!
die erste anf den j

23. D e z e m b e r 1 8 8 7
nnd die zweite anf den

2 1 . J ä n n e r 1 8 8 8 .
jedesmal vormittags 11 Uhr, Hiergerichts!
mit dem Anhange angeordnet wurden, l
dass die Psandrealität bei der ersten Feil- <
bietung nur um oder über dem Schätznngs- ^
wert. bei der zweiten aber auch nuter dem-
selben hiutangegeben werden wird. !

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Lieilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Lieitalionseommissioil zil erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und dcr
Grundbuchsexlraet köunen in der dies-
gerichtlichen 3tegistratur eingesehen werden. ^

K. k. Bezirksgericht Lollsch am 4ten!
Oktober 18^7.

(5255—1) Št 0579.

Objava.
C. kr. okrajno sodižče v Veiikih |

Lašičah n;izn;uija da so se na prosnjo
Janeza Levsteka IZ Malih Lašit s tu-
.sodnim odlokom /, due 3. decembra
18hG, St.. 6707, na dan 25. fehruvarija.
22. iiiarea in 22. aprila 1887 odločene,
potem pa z odlokom z duo 25 ftbru-
varija 1887, St. 1195, s pravioo po-
novljenja ustavljene izvröilne dražbe
nepremičnega posestva Jauoza Usnika
i/, Dolsaka st. 3, vpisanega v vlogi
st. 77 kutastralno olxiiue Selo iu štev.
133 in 134 katastralne obiine 0.-,olnik,
sodno na 44G0 gold, cenjenegü, po-
navljaje odločile tia dan

1 0. j a n u v a r i j a ,
3 1. j a n u v a r i j a in
2 1. l ' e b r u v a r i j a 18 8 8

dopoludne od 10. do 12. ure s po-
pivjsitjim dostavkom.

0. kr. okrajno sodUco v Veiikih
Lasirab due 1. novembra 1887.

(493G-fj &T8375~

Oklic.
C. kr. deželno f-odišče v Ljubijani

naznanja:
Jaiu-z Pesiiiik n:j Stožicah (po dr.

Tavčuji) jc proti Jakobu Wolti ne-
po/.iunega bivaiišfa in njegovim m>-
znauim pruvnim naslednikom ložbo
dc praes 4. novembra 1887, St. 8375.
za priposetaovanje zemljisf'a pod vložno
St. 047 v katasrralni obiini Trnovsko
predmestje pri torn sodišči vložil.

Ker temu sodisi:u ni znano, kje
da biva Jakob Wolta in rnu tudi njc-
govi pravni nasledniki zuani niso, se
jim jo na njihovo škodo in njihove
troäke za to pravdno reč gosp. dr.
Franc Munda, odveinik v Ljubijani,
skrbuikom postavil in se jc v skraj-
sano obravnavo dan na

2 0. f e b r u v a r i j a 1 8 8 8
ob 10. uri dopoludne s pristavkom
§ 18. sum. pat. odredil.

To se jim v to svrlio naznanja,
da si bodo mogli v pravein fasu dru-
gega zastopnika izvoliti in t.«»inu so-
ilišiju na/.naniti ali [>a postavljenomu
skibniku vt?e in-ipomo^ke za syojo
obrano zoper tožbo lzioriti, ker lu st̂
sicer le s postavljenim ski-buikorn
razpravljalo in ua poillagi tc razpravc
spoznalo, kar j« pravo

C. kr.dczi'lno sodisčc v Ljubijani
dne 8. noveinbra 1887.

(5037—3) Nr. 10052.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gurkfeld wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansnchen des Josef Leulecr
von Cesta (dnrch Dr. Mcneinger) die exc-
entive Versteigernng der dem Josef Zepevc
von Stadtderg gehurigen, gerichtlich auf
W3 fl. geschätzten Realität Einl.-Nr. 714
der Catastralgemeinde Gurkfeld und t«'un-
«In» M5!i'uc>u5 im Werte per 30 f l.
bewilligt nnd hiezn zwei Feilbietungs-
Tagsatzungen, nnd zwar die anf den

2 2. D c z e m b e r 1 8 8 7
nnd die zweite anf den

2 1 . J ä n n e r 1 8 8 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
in Gurlfeld im Gerichtsgebäudc mit dem
Auhange angeordnet wurden, dafs die
Pfandrealitat fammt i<'uns1li.̂  i7 .̂̂ !!>^<ul>
bei der ersten Feilbietimg nnr nm oder
über dein Schätzungswert, bei der zweiten
aber auch nuter demfelben hintangegeben
werden wird.

Die Lieitationsbedingnifse, nxrnach
insbesondere jeder Lieitant vur gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zn Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat.
sowie das Schätznngsprotokoll und der
Grundbuchsextraet löiuien in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gnrkfeld am 31 sten
Oktober 1887.

Oklic izvršilne
zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodiščo na Urdu

naznanja:
Na pro-Šnjo Jožefa Vidergarja h

Ditije dovoljuje se izvrSilna dmžba
Anton Rahnetovega, sodno na 300 gold,
cenji'nega zt'inlji^ni vložna st 111
djvt'ne obf:ine Sv. Mohorja br'-z \m-
tikline.

Za to so dolo'"ujeta dva dražbena
dnev.t, prvi na

1 2. j a n u v a r i j a
in drugi na

9. f e b r u v a r i j a 1888 ,
vsnkikratod 11. do 12. ure dopoludne
pri tcm sodirifi « pristavkom, da se
bode to zciuljisče pri prvcm roku Je za
ali (H:z cenitveno vrednost, pri drugen»
16ku pa tudi pod to vrednostjo oddalo.

Di-n2heni pogoji, vsled katcrih je
posfbno vsnk ponudnik dolžan, pred
ponudbo lO7o varščine v roke draž-
beiicga komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zeiuljekiijižni izpisek M e
v rf.'gistraturi na vpu^lot.

C kr. okrajno sodisi:e na Brdu
dne 22. ok to bra 1887.

75305^7) Št 7849.

Oklia.
C. kr. ukrajuo sodišce v Mokronogu

na/n-uija :
Jožcf PrijiU-lj iz Mokronoga je

|.»roti Francetu Zupanfciču iz Ostreža
innjegovim ueznanim pravnim nasled-
nikoni tožbo de praes. \7. noveinbra
t. I., št. 7849, za priposestovanje zf.m-
ljiS6a vložna St. 208 d.ivnie občine
Straža pri ten» sodišči vložil ter se
je v skraj&ino razpravo 0 tej Ložhi
lioločil 'I»11 n f l

9. j a n u v a r i j a 18 8 8
ob 8 vui dopoludne.

Ker temu sodiAf.u ni znano, kje
da biva in inu tudi njegovi piavni
nasledniki znani niso, se jim je na
njihovo škodo in njiliove tro^ke rza
to pravdno vex gospod Anton I'ismabt
iz Mokronojii. skrbnikom postavil.

To se jim v to svrlio nH/.nanja, da
si bodo mogli o pravein času diuzega
zast-opuika izvoliti in temu Rodiftru
nuziianiti ali pa postavljenemu skrb-
niku vse pripoinocke za svojo obrano
/.opi.1 r tozt'O izročiti, kn1 bi se Bicer
le s poj-tavljenim skrbnikom razprav-
ljalo i» l i a podlagi te ra/.prave spo-
znalo, kar je pravo.

C. kr. okrajno sodî sie v Mokro-
iio^u dne 18. novembra 1887.

(5091 — 1; gt. G492.

Imenovanje akrbnifcji.
Neznano kje nahajajof.ima se Kata-

rini Staudaber in IVtru Mnjerle iz
Maverla, odno no njunim nezuanim
pravnim naslednikom, se je po.stavil
na tožbo, vložeuo 27. oktobra 1887,
st. G492, tožiteija Matije Staudaherja
iz Maverla zaradi 150 gold, in
298 gold, gospod Peter PerSe iz Čr-
n iinlja skrbnikoin na 6in (curator ad
actum), vročil se mu je lo/.biu odlok,
po katerem se je roti&f.e k ok raj?'an i
obravnavi določilo na dau

2 5. f e b r u v a r i j a 1 8 8 8
dopoludne ob 9. urj.

C. kr. okrajno »odisče v Oioomlji
dne 28. oktobra 1887.

(5088-1) Št. 5029.

Inienovanje skrbnika.
Neznano kje iiahajHJoremu se Mar-

kotu Sajniču iz Kovatje Vasi, odnosno
njego\im neznamrn pravnim nasled-
nikom, se je postavil na tožbo, vloženo
1 scptembra 1887, fit. 5029. tožiteljice
Marije Kune iz Kovačje Vasi zaradi
141gold. 50 kr. gospod Peter Perfte
iz Crnonilja skrbnikom na čin (curator
ad aclum), vročil se inu je tožbin od-
lok, po katerem se je rortS&e k ma-
lotiieiuu postopku doJoi;ilo na dan

2 5 f e b r u v a r i j a 1 8 8 8
dopoludne ob 9. uri.

C. kr. okrajno sodiš&e v (Jroomlji
dne 13. sept.embra 1887.

(5307—1) Š r 7 4 7 7 ~

Oklic izvršilne
zemljiščine dražbn.
C. kr. okrajno sodišče v Mokro-

nogu naznanja :
Na profinjo Jožcfa Linka iz Mal-

kovca dovoljuje se izvrsilna dražba
A'idrej Kincovega., sodno na 585 gold.
50 kr. cenjenega zemljisča vložna št. G4
davčne občine Laknice s pristojstvom
v Skim-ovci.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, prvi na

1 1. j a n u v a r i j a
in drugi na

15. f e b r u v a r i j a 1 8 8 8 ,
vsakikrit od 11. do 12. ure dopoludne
pri tem sodišči s pristavkom , da se
bode to zcmljiftče ]>ri prvern roku le za
ali cez ceuitvono vrednost, pri drugem
roku pa tudi pod to vrednostjo oddalo.

Dražbcui pogoji, vsled katerih je
posebno vsak j»onudnik dolžan, pred
pouudbo 10u/o varš^inc v roke dntž-
benega koini>arja j)oložiti, cenitveui
zapisnik in zemljeknji/.ni izpisek Ifže
v ifuistratufi na ogled.

C kr. okrajno sodiste v Mokronogu
due 4. noveinbra 1887.

' (5310-1) St. 3129.

Oklic izvršilne zemlji-
ščii;e dražbe.

C. kr okiüjno soiiišče v Mokro-
nogu naznanja:

Na protuijo Antona Gregorčiča h
Gorenje Laknic^ dovoljuje se izvrsilna
diažba Anton Železinkov^ga, Fodno
na 890 gold, cenjencg.-i zemljisi'a
davčne obßine Laknica vložna št. 345
bn^z pristoj^tva v Laknici.

Za to se doloi'ujeta dva draJ,bei;a
dneva, prvi na

1 1. j a n u v a r i j a
in drugi na

15. f e b r u v a r i j a 1 8 8 8 ,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
pri Urn sodš6i s pristavkom, da se
bode to zemljiSče pri prvem roku le
za ali čez cenitveno vred.iost, pri
driigem loku jia tudi pod to vrednostjo
oddalo

Drazbeni pogoji, vsed katerih je
poseb.iO vsrtk ponudnik dolžan, pred
ponudbo 107o var.ščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveui
zapisuik in zeinljekiijižni izpisck leže
v registraturi na vpogled.

C. kr. okrajno sodišče v Mokro-
nogu dne 24. novembra 1887.
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§ Kundmachung. Razglas. |
*%£ Die Direction der Vodstvo /*

I t.tpri7.wecIisels.BraBflscliaflEn- c. ö1. priy. vzajemo zavarovalne 1
| feMtons-Aistalt i i to W e p t i pžarn v M c i
fÄ beehrt sich, den p. t. Vereinstheilnehmern derselben höflichst faekanntzu- najuljudneje naznanja svojim p. n. družbenikom, da se C
L^\ geben, dass die J J j J J f ^

j g Einzahlung der Vereinsbeiträge pro 1888 vplačevanje društvenine za leto 1888. l
£\ mit 1. Jänner 1888 priene s 1. januvarijem 1888. 1. C-
g% beginnt und solche jederzeit sowohl an der Directions-Casse im eige- t e r se vzprejema vsak čas ali pri druitveni blagajnioi, v lastnl hiil £
£5 d^^rlLntl^'i'^T' JSÄL ?!r C k ^ t r S! 0 i n , **%' a l s B « h £? ^ons. itev. 18/20 Sackstrasse v Gradoi, ali pa tudi pri okrožnih £
\^w a e r icepraaentanz in Laibach (Maria-Theresien-Straase Nr. 2), ' .*•*. ,-**• u m V
^ A sowie bei den Distriots-Coxnmissariaten geschehen kann. komisarljatih; v Ljubljani pri njenem zastopnifttvu (Marije Te- f.
^•T Es diene jedoch denjenigen p. t. Vereinstheilnehmern, welche bereits rezije oeata it. 2). (5354) 3—1 V
^ J m den ersten neun Monaten des Jahres 1886 mit Gebäuden bei der An- Nadalje se naznania onim p. n. deležnikom, kateri so bili vže V.

§ Süüjra? s , * rrttrre^r^s Ä S »*>. ̂  — >• ™- ^ *<?*za pos,lof, z s
r o v a n i i a so >

VZJ bleiben, zur weitern Kenntnis, dass denselben in Gemässheit des von der poslej brez prestanka zavarovani ostall, oziroma tudi 1. 18HH. zavarovani i .
jg\ Vereinsversammlung am 24. Mai 1887 gefassten Beschlusses aus dem im ostanejo, da se jim vsled nasveta upravnega soveta, vzprejetcga pri obč- /^
^ C Verwaltungsjahre 1886 in der Gebäude-Versicherungs-Abtheil-ang erzielten nem zboru dne 24 maja 1887 L, iz predobilka, dociljenega v upravniškem f,
g P^tZŽi:^^X^^^fZ^^l:S^ «-» "»6. pri o d d e , k u Z a _ a t po.opij, ^ « . n n . i . t ^ W t o , j
^ r für diese p. t. Vereinstheilnehmer die Beitragszalilung pro 1883 um die vor- v rečenem letu vplačane zavarovalnine, da se torej dotiCmm p. t. druz- y
^ J erwälvnten vierzelin Procent verringert. benikom donesek za leto 1888. za omenjenih Slirinajst odstotkov zrnanjäa. \L
£) Graz im Monate Dezember 1887. G radec meseca decembra 1. 1887. C

« D i r e c t i o n V o d s t v o Y
^ der k. k. priv. wechseis. Brandschaden -Yersicherungs- c. kr. priv. vzajemno zavarovalne družbe proti požaru f
^ 3 Anstalt in Graz. v Gradci. C
^f (Nachdruck wird nicht honoriert) (Ponatisi se ne plačujejo.) )l"

I Die erste : ^^^^p osterr.

I Thüren; Fcnster-unn Fussboden-
I FaT iiiiks - GeseUsichaft
I W I E N f K/., Heumühlgasse 13, etabliert 1817
• "unter der Leitung von M. Markert ( 3 7 0 7 ) 12~8

• empfiehlt ihre grossen Warenlager von f ertigen Thüren und Fenstern, inclusive Beschlägen, sowie von weichen Schift«
H btfden u r ' d eiclienen amerikanischen Fries- und Parketböden.
• Die Fabrik ist durch ihre grosse*ti Lager von trockenem Holzmaterial sowie durch ihre Vorräthe an ferligen Waren in der Lage,
• jeden Bedarf dieser Artikel in der kürzosle:n Zeit zu effectuieren. Dieselbe übernimmt auch die Herstellung von Portalen, Ein-
• richtungen fiir Kasernen, Spitäler, Schulen, Comptoirs etc. etc., ausserdem alle wie immer gearteten, mit Maschinen zu •
M erzeugenden HoJ zarbeiten nach vorgelegten Zeichnungen und Modellen, mit Ausnahme von Wohnungsin<)beln. ^^^^^M

»S'ael.IÄbiM
bürgell. Nchl'.rmeistcr, Wien, Worinhilftrstiaße Zlr.74<:.

> ^ ^ . Wajchkästen, ein- und zweithüiig si. 9 bis 15
H » . . . . Nachtlästen ' 4 bis 10

Salon, und Sophatische » 4 bis 12
^ W W W W M Auszugtische » 15 bis 35

^ Spciscstühle » 4 bis 6
^ Schlllf.DivllnH in allen Stoffarten . . . . » . ^

^ ^ ^ ^ ^ ^ W W M H Ruhebetten und Ottomane , 13 bis 24
l ^ ^ / N " V e i complete« UuKstattungen besondere Vor»
M " ^! Î  zugSpreise.
A l ! ^ Schlafzinimer fl. 140 bis st. 2000. Speisezimmer von
H , ,, j st. 150 bis st. 2000. 400 SaloN'Garnituren von si. 70
^ '1 aufwärts. Möbel für 600 Zimmer vorräthig.
H Nm auch dem p. t . Publiculn in der Pro-

' - ^ ^ ^ 1 vinz die M oglichleit zu bieten, zu äußerst billigen
H , — ^ Preise» solid stilgerecht gearbeitete Möbel zu

h,» l<«.«^ ^. ^ " ^ erlangen, habe ich mich e»> tschlossen, meine ohne.
äu?e^?« «5 " ^ billigste gestellten P reis-Courante un» 25 Procent herab.
;ur « « 5 ^ ^ gelangen anS «einer Fabrik 1<»«W illustrierte Preiskataloge
ende ^ ^ ^ ' ""che ich übei-allhin «uf Verlangen grat is und franco em.

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ (4468) 39—<i»

I Nervenkrankheiten.
• "Was tšiiad clie Nerve»?
I ^W^t^ D i e N c r v e n s i n d d i c eigentlichen Vermittler J c d w ^ s j e
I J^?~eJ$sfe&. Gefühles, alle äusseren Kindrücke werden zunächst d . u r ^ c n e n )
H fo^W ^hk empfunden und vermittelt. So verschiedenartig d i e . „fchei-
H $°> Wmn n l s o verschieden sind die Erscheinungen der Nervenkra^ j n e

H 1 mlM I t e n < I n e r s t e r L i n i e Zusammenziehen der Nerven, ^M.g® ä c j , c -
I \ ^ 1$W 1 Ahmagemng und Kntkräftung, ß e s c h l e c h l . l i ä e , i pfi i c { rende J

H ^ 6 ? i\\$P zustande, GedäclitniHHcliwäche, hleiclies Gesicht, «ej 6
• ^ ^ U - W ^ X m i t b l a u e n Rändern umgebene Augen, G™nmhsVJ""™Q und
• Schlaflosigkeit, Migräne (einseitiger Kopfschmerz), Schmerzen im Kr- . d u n g
• Rückgrato, hysterische Krämpfe, Verstopfung, Angst ohne Ursaciie, » a t i s C ho
• heiterer Gesellschaft, Frauenleiden, Schwächezustand, BJularinui, r J ' U e oben
• und gichtische Schmerzen, Zittern an Händen und Füssen "•»•"',. n U , i in
• angeführten Nervenkrankheiten werden <lnrch kein amieres stIg

• <le? Heilkunde bekannte» Mittel so sicher und vollkommen gene , ?

• d u r c h Dr. Wruns Peruinpulver ^K^.
• aus peruanischen Kräutern bereitet. - Für Unschädlichkeit.wird gos^
• PIT FrRis einer Schachtel sammt genauer Heschrcibung II. 1,J & ]siU 4;
• Depot in Laibach bei Herrn Apothrker von srnköczy .Kauu W e j , b u r g , I
• Central- und Versendungs-Depot bei AI. Gischer Apotheke • i
• in Haden (Weikersdorf) bei Wien. ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ g |
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v ^ T £ > ^ ^ ^ Sauerbrunn Bad Radein h
I ^S*v>^47">*««^ .S't • /*'>tt/^T**'>2ijlG?""o^"-«»_ mir Boiiiem reichhaltigsten „Nsttron-Lithion- H1 ^ ^ ^ i i i ^ ^ ^ w l l ^ A / v ' «^^^ i£w3pJT ; - - - - - ^Sän^r l inB ' 1 . UarndH Versuclio hubon •
' Durch **~*~^LlL/'f/*Tr***»»̂  / C^J**^*22£.ŠflT**^^«worwioB0" > d a a a d a a koliloiiHauro •

Kohlennä«™, Natron ̂ ^ ^ A ^ M t t ^ T ^ S ^ S ^ . t e uncl ».chorete •
'!"'> liithion wirkt da. l l T ^ ^ < « ^ * ^ * H / / ^'«oC^^K^^."011'"!"01 I
deiner SauorwasKer ale Kpooincum^^^l^/^""^/ ' ^ « v ^ ^ I ^ S S e P * ^ - ^ •
°.ei; Olclit, «alien-, Hlascii- und N i o r c n - ^ * ^ - ^ ^ ) ? ^ ^ ^ . , J ( ' i w S L - » ^ H
««fneii, Iliiniorrholilcn, ScrophHn, (J«lhHuc.lit, ^-^i«Jj!>-«*w/''»''o„ ° ̂ a f / " - » ^ •
«»«cnhüdcii und l.«i Katarrhen i.bnrlianpt. i i i ^ / ^ - « < ^ ^ * Oftd^*H

__ Bäder, Wohnungen, Restauration billig. *~-^^^*****^» J

J ^ - Hanj)1iiicdcrIiiKC boi Fordinand Flantz in Laibach. -"Pl (2081) 20 ~iR H

! "^^—— ___ 3>ag älteste Volksheilmittel ist der concentrlerte

H
P Klosteraentarser Gliefleraeist

^ allbekannt als Klosterneuburger Gichtfluid, durch
m das chemische Laboratorium für sanilätspoli/eiliche Unter-

' 3J suchungen goprüst und durcli protokollierte Schutzmarke der
•&- Preis '/2 Flac. 50 kr., I gross. Flac. I fl.

,—,. . __—)=jzz Versendung erfolgt durch den Apotheker A. H o f m a n n ,
lEgLTRADE-MARK iHfofl Klos terneuburg . Für Emballage und Frachtbrief boi Post-

sendungen 15 kr. mehr.
. Echt zu beziehen durch die Herren Apotheker, in La ibaoh: J. S v o b o d a , Ru-
jg&wert: Ferd. Stallca. (4773) 15—G

| nässende Wel i i s jöefB I
^ ^ B » W " J°'ial111 Jax In Laibach p
J Ž fvX O J H S('"' T-'stffOl' VOn (510(5) 4-3 t ^

S db^SRI Nähmaschinen, j<
tf I X - J Ä I P r a^ s c^ e n Waschmaschinen a^
^g vM^^IB ^«4 Kinder-Velocipedes. ^

F. Gorgonzola-Käse, Aalfische, Caviar,
Russen, Picklinge und Holländer-Häringe

frisch zu haben bei (5422) 2 1

Fetei» Lassnilt, Laibach.

Seigels Abfuhr-Pillen.
Das beste Mittel gegen Verstopfung und Trägheit der Leber.

Dieselben verschlimmern nicht — wie viele andere Arzneien — den Zustand des Pa-
tienten, bevor er sich besser fühlt. Ihre Wirkung ist, obwohl milde, doch vollständig und
ohne unangenehme Folgen, wie Uebelkeit, Bauchgrimmen etc. — Seigels Abführpillen
sind das beste Hausmittel, welches je erfunden wurde. Selbe reinigen die Gedärme von
allen reizenden Substanzen und lassen die Eingeweide in einem gesunden Zustande. Das
beste existierende Mittel gegen das Verderben unseres Lebens — Unverdaulichkeit und
Trägheit der Leber. — Diese Pillen sind ein Vorbeugemittel gegen Fieber und alle Arten
von Krankheiten, da dieselben sämmtliche giftige Stoffe aus den Gedärmen entfernen.
Die Pillen wirken rasch und doch sanft, ohne irgend welche Schmerzen zu verursachen.
— Wenn man einen argen Schnupfen hat und vom Fieber bedroht ist, Schmerzen im
Kopfe, im Rücken oder in den Gliedern verspürt, so werden Seigels Abführpillen den
Schnupfen beheben und das Fieber vertreiben. — Eine belegte Zunge mit salzigem Ge-
schmack wird durch schädliche Stoffe im Magen verursacht. Einige Dosen von Seigels
Abführpillen werden den Magen reinigen, den schlechten Geschmack beseitigen und den
Appetit wieder herstellen; mit diesem kommt auch die Gesundheit wieder •— Oft ver-
ursachen halbverweste Nahrungsstofl'e Erbrechen, Uebelkeit und Diarrhöe. Wenn die
Gedärme von solchen Unreinigkeiten mit einer Dosis von Seigels Abführpillen befreit
werden, so verschwinden diese unangenehmen Wirkungen, und die Gesundbeil stellt sich
wieder ein. — Seigels Abführpillen verhüten, beim Schlafengehen genommen — ohne den
Schlaf zu stören — auch die durch übermässiges Essen und Trinken entstehenden Folgen.
— Preis einer Schachtel Seigels Abführpillen 50 kr. — Zu haben nur in länglichen
Schächtelchen in allen Apotheken Oesterreich-Ungarns. (5ÜG2) 12—1

H o c h g e e h r t e r Her r ! Mit Freuden ergreife ich die Feder, um Euer Wohlgeboren
meinen innigsten Dank auszusprechen für die ausgezeichnete Wirkung der von Ihnen
bezogenen Seigels Pillen, welche mir besondere Dienste thun. Haben Sie die Güte (folgt
Auftrag). Marie Kap lan , Geschäftsfrau in Gewitsch Nr. 73, Mähren.

H o c h g e e h r t e r H e r r ! Für die wiedererlangte Gesundheit meinen besten Dank.
Ich bin ein armes Dienstmädchen vom Lande, und habe mir durch schwere Arbeit ome
Krankheit zugezogen, welche mich vollends an das Bett fesselte; ich war elend. Husten,
Stechen, Magenbeschwerden, abwechselnd mit einer unbeschreiblichen Schwäche, befielen
mich derart, dass ich ausserstande war zu nähen. Endlich bin ich auf Ihre Broschüre
aufmerksam gemacht worden, und meine Mutter kaufte ein Fläschchen Shakers Extract;
ich nahm denselben nach Vorschrift ein und fühlte mich etwas wohler; nach kurzer
Zeit konnte ich sogar leichte Arbeiten verrichten und bin endlich vollends gesund ge-
worden. Ich bin überglücklich und kann Ihnen, hochgeehrter Herr, nicht genug danken
und will dieses vorzügliche Mittel jedermann anempfehlen, um mich dankbar zu erweisen.
Auch eine längere Zeit ähnlich kranke Freundin folgte meinem Beispiele, wurde gesund
und spricht ihren herzlichsten Dank aus. Meine Freundin hatte mehrere Fläschchen Extract
eingenommen, und es bewundert jedermann ihren Gesundheitszustand. Haben Sie die Güte,
mein Schreiben zu beantworten, damit ich die Gewissheit erlange, dass Sie mein Schrei-
ben erhalten haben. Mit. aller Hochachtung

Marie Haas , Zillingsdorf Nr. 49, Post Untereggendorf bei Wr.-Neustadt.
Eigenthümer: A. J.White, Limited, 35 Farringdon Road, London.

Haupt-Depot und Central-Versandt von „Seigels Pillen": Johann Nep.
Harna , Apotheke czum goldenen Löwen» in Kremsier (Mähren).

I Auf zu mir!
Habe das grösste, billigste, unter

I Garantie an Güte im In- und Aus-
lande unübertreffliche Warenlager von

allen erdenklichen
: KiulienmeHsern, Es8l»<>stecken

Jajrd-, Feder- und Ra*ier-M<>Hsern
; »Stick-, Näh- und Zii8clmttidt\sch<>o-

^'n, chirurgischen und thiurürzt-
licliun Instrumenten, Klystior-,
Mutter- und Wund-Spritaün u.s. w.,
Uartenwerkzcngeii, Schneide Waf-
fe», Fecht-Requisiten, Steigeisen

und die billigsten

Schlittschuhe
1 aHf;r Weltsysteme und Tausende von

Artikeln, die besonders geeignet sind
zu

Weihnachts-, Neujahrs-,
Geburtstags- und Braut-
Qeschenken, Besten u. s. w.

Ferner kann ich auch alles in mein
•"«ich Einschlagende machen, was ich
"id»! am Lager habe. (49%) 5

N. Hoffmann
Fabrikant chirurgischer Instrumente, Schlittschuhe,

Kcinzciiß-, Messer- nnd Waffenschmied
ia Uibach, Rathhausplatz Nr. 12.
4t*eotoiclinot mit Ehtcn»norkonnnnff«n, Diplom«,

^-.._ Modiillon, CtaatsmodaiUon otc. J

'^is'o' ,(;rllUllje n 'ir, den p. t. Curgästen und
l u l e» anzuzeigen, dass ich das

K Hotel und Pension

* Grafen i n ffleran
i,:rrm in M e r a n

Adilurigsvoll (5334) 3-3

V*er ^ e ° d o r Gunkel
Tj. d ß s Kais<>r-Franz-.Iospf-Hades (heisfiC

5 ^ ^ ) in Tüffer, Steiermark.

i I
I Aug. Tschinkel Söhne, Laibach 1
I k. k. Hoflieferanten kl
| empfehlen ihre anerkannt vorzüglichen Erzeugnisse in WM

I Cichorien-u. Feigenkaffee 1
;' ferner alle Gattungen WM

I Caniliten, candierfe Früchte, Compote, Marmeladen H
^! Chocoladen und Cartonagen If
: : 1 zu billigsten Preisen. («wj 12-8 i l l
:;.,, Zu haben in allen Spezerei- und DelicatesEen-Handlungen. I I

I J
/ 1 , , >>

^ S<3 « i ^ 'K'Z' Z

heilt »«ffss. ,.'«!<> sOchwwdluchl. Nuö^hrung). ^ ^ ^ ^ «lfthlmi. chlon!!cl!«n y,0^chi<>lln<<>»»d »c, 'c.

Da« Un»,»,.!,,!^Ne »«g lchlinblll unelrlichbl,« « > ' » « ! « » »roommen N>,iben." — Vrof. <?oinll u»b
I d « l d/r «» I l t Lungenleibc» he!l«>. zu W> ' „ ^ ro f , v . r n .n» , : „V. i Nfiüma !"s°r, N«ch
Unncn «« i» nun »!>«, und v >N cue.ch». ^ V ^ . - .lu8 d» Vlhlmnolh, - V°U« Heil.,«» °!t «>,

MH. «l^?.« ^b?"m?. >' «uf «crlllnge» »ui ^ , W M , -P ro f , Hrä..«el. M'!l>, 3>r.^.«y: ..ss!ebe5,
,nwlb«^°U^»> u!b«,eu«unl! «r°nc° «hlllt. . M°ch«chwe,he. Hüfte». N»«lwu>, «.I.»«.. !>ch

««',«! ^ N « . - «eisp!«^ blrlchtln lm ' » « „ M ^ ^ sDil Lui «clbst is, nicht d«!ä!lin<nd, nich! fiörexb lmd

3X»,H.»» l a n d e n d°nn N̂ nz - Schlo, und «lppltlt M ^ Vel^michsünwei,.!»!, ,Ur «eizt« u»d «um «»lbstg».
^ ».^«» ^!.»>'.!^?u»«wichls,uu°l>me'/. bi« » K i l , tv»<l,tnt. » » brauch und Z«n«I,ör ,„r Gaserzrunnna verltxbet yegin
— ' " " " " ' " e r °u,. V b°r oder P°ftn°ch»°hm« i». « fi . m,t H«m«s!lr ^ , » N.
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A CACAO ^
und

GHOGOLADE
(4858' 174 ^^^IBP^P^^^I

UlPTflD Kir ^*i3B

SCHMIDT & SÜHNE
welche auf der ersten Wiener Kochkunst-
Ausstellung mit dem höchsten Preise, dem
Ehrendiplom, ausgezeichnet wurden, sind
nur echt mit unserer behördlich registrierten
Schutzmarke und Firma.

Zu haben hei allen renommierten
Herren Kaufleuten und Delicatessenhändlern,
in Laibach bei Herrn Peter
L a s s n i k . — Versendung in die Provinz
per Postnachnahme.

VICTOR SCHMIDT & SÖHNE
k. k. landesbef. Fabrikanten. Fabrik und
Central -Versandt Wien, IV., Alleegasse

Nr. 48 (niichst dem Südbahnhofe).

MM M,
Die von mir vertretene erste cualische Vri-

tanniasilber-ssabrit hat wegen unstünstigcr Gc<
schäflsveryältnisse beschlossen, ihren riesigen Vor-
rat!) in Britanuiasilber »veit unter dem Ein«
taufoprei je zu uerkaufen. Ich bin daher beauf-
tragt worden, alle im Depot befindlichen Warcu,
wekin' den ^abrilsstcmpel

tragen, UM jeden P re i s abzugeben, oder
besser gesagt, eö wird nachfolgende Tpeifegarnitnr

l».»t vsrsobenkt.
Geaen Einsendung des BelnW's oder anch

gegen Nachnahme von fl. 7,50 ucrschicke ich
nur noch kurze I e i t , so lange der Porrath
reicht, an jedermann folgende elegante

Stück«! vorzüglicheTafelmesser, Vritanniasilber-
Hcft mit englischer Klinge;

» 6 Gabeln, Britanniasilber aus einem Stück;
» 6 Vritanniasilbcr-Speiseloffel, massiv;
» 12 Äritamliasilber.Kaffeelüffel bester Qua«

lität-
» 1 Brotkorb, massiv;
» 1 massiver Vritanniasilber-Snpftcnschöpser;
» 1 massiver Britanniasilber-Milchschopfer;
» 2 cffectvolle Tafclleuchter;
» 1 Vritamlia-Theeseihcr;
» 1 Britannia-Zncker- oder Pfcffcrbehälter;
» 6 feine Britanmasilber-Eu'rbecher;
» 1 Britanniasilbcr'Kasseetasse (Tablet);
» 6 Britanniasilber-Mocca- oder Eierlösfcl.

Alle 50 Prachtqeaenstände sind aus dem
feinsten, gediegensten Material angefertigt, welches
selbst nach 25jährigrin Gebrauche ebenso weis;
bleibt, wie das i/ilöthige Silber. Diese Garnitur
hat früher über das Vierfache gslostet nud ist
jcht um den staunend billigen Preis von sl. 7,50
zn haben. Ich tann diese Garnitur wegen ihrer
Eleganz als das passendste

besonders empfehlen.
AIs Beweis, dass dieses Inserat auf

beruht, bin ich bereit, jedermann Einblick in
Tausende von Danlsckrci ben und Vlachbestclluugen,
welche ich nach slblcmf von Jahren über die
Vorzüglichleit und Gediegenheit der von mir be-
zogenen Haaren erhalten habe, nehme» zn lassen,
und verpflichte mich öffentlich, wenn die Ware
nicht conveniert, dieselbe ohne jeden Anstand
zurückzunehmen.

Alle von anderen F i rmen annon«
eierten Gestecke sind wertlose Nach«
ahmungen.

Wer daher eine autc und solide Ware haben
will, der wende sich nur an den alleinigen Be<
stellungsort von (5097) 3—3

Mitanniastlber - Habliks - Saupldepöt,
Wie«.

I I . , klttt«il '8ti ' tt88« N l ' . 43 .
Pichpnlver per Schachtel nur 15 kr., zur Erhal-

tung der Silbcrfarbe bestens empfohlen.

Buchenholz
rundes, in Blöcken von 1 bis 5 Meter Länge,
20 Centimeter und darüber im Durchmesser,
wird in grösseren Posten zu kaufen ge-
sucht. — Offerte, franco einer Bahnstation
gestellt, werden erbelen uritor „V. 1524"
an Rudolf Mosse in Wien. (53.%) 3-3

j| Für Weihnachts- jj
;; Geschenke ;
4) offeriere mein vorhandenes Assorti- i >
^ | ment fertiger ^ (

j; Winter - Knabenkleider;;
3 als: (5102)3—3 A
*) Anzüge, Winterrücke und < •
*( Mäntel mit und ohne Kapuze ( '

wegen vorgerückter Saison

o zu teateetzten Mildsten Preisen, <>
Schneidermeister

(> Unter der Trantsche, Laibach. (>

• • • M I M ••-»-•-»-»-»-•-»•

Kein gefür eh teter Waschtag.
«at Neue Wiener

M Wasch-unö Aus-
l l f l l winfle-MascMiie.
Tpv^^* KLJV | l Durch die neue Wasch-
sSUsr l^fyf^* maschine kann eine
^ a ü ' L I » ' < J z * t ^ Person die Wäsche einer

grösseren Haushaltung in wenigen Stun-
den ohne Anstrengung waschen.

Grösste Schonung der Wäsche,
enorme Ersparnis an Zeit, Material
und Arbeit. Blanke Wäsohe. All-
gemeine Anerkennung.

Albin Slitscher
Eisenhandlung MHCH) u—7

Laibaoh, Wienerstrasse Nr. 9.
Kataloge gratis und franco.

Speditions-Bureau für die k. k. österreichi-
schen Staatsbahnen (550) 40-35

y i t r Josef Strasser v i £ T
Bahnhose, in Innsbruok, Tirol. Bahnhöfe.

Reisevennitthtng nach allen Gegenden.
Auskunft über alle Touren.

Combinierbare sowie internationale Rundreisen.
Special-Arrangements für Alpen-Touren.

Billette nach Nord- und Süd-Amerika, Afrika,
Australien etc. etc.

- Rotterdam \ fahren jeden
V—T^-"*». v o n una< \ Sonnabend die
I~N~A~~K~M Amsterdam) prachtvollen
K— >̂—Ĵ l Dampfer der von der k. k. outen:
r'"—kll4^\ Regierung

' rnnpp^inniprtpn Wipflprl -
liUllüuoolUlllül Lull 11 Mu l l .

Amerii:. DampfscMfialirts-Gesellschast
nach New-York.

Innsbruck via Arlsberg ist der directeste, beste
und billigste Ausgangspunkt.

Danksagung. <Mü8>
Der wohlgeborne Herr Joh. Stariha,

Besitzer des goldenen Verdienstkreuzes,
Mülil- und Realitätenbesitzer etc. in Pribanci
bei Weinitz, hat für die Anschaffung einer
Schulkinderfahne in Weinitz einen Betrag
von 25 fl. aus eigenem Antriebe gespendet.
Dem grossrnüthigen Spender, welcher schon
einigemale unserer Schuljugend gedachte, sei
hiemit der öffentliche Dank ausgesprochen.

Schulleitung und Ortsschulrath Weinitz
am 6. Dezember 1887.

Georg König, Fr. X. Trost,
Vorsitzender. Oberlehrer.

St. f. üatentterte r>t)fji>ni?d>e ^riiVfltatc 311t ra* ̂ W
ticnetleu pflege be« Wuucc^ uiib ber ^iil^uc von flf

Med. Dr. C. M. Faber H
yji'cj'ico, iHitH'v ber (žl;icuU'|]icn tc. },» SBieit- ^ H

Encalyptns-Mimrl-Essenz I
(prlimiiert 1878 Pari») H

eminent antif'-ptifrb unb aiuiniia^mattid), ©î jul,;- ^ B
mittt'I ßCflcu X>iVt|tt)critid, unfcbt^nv gc«-;nt • •
.$a(ö(eibcn jcber iflrt, qc(]ci! üblen Wcnirfi <ud • •
tem UUuntc unb Dlaiicu , flehen ,^nl;nfrtu(c ;c H B
T\iir itinber jum ©ur^etn üor unb narf) betn • •
y(cfnrfjc ber ettulc febr iiiipciiipFcbfen. .^iir ^ B
Itöinficicninn ber simmer unciitlicftrlirt). • •

QnDpificpliP MiiTislcoifp Piipitflci" B

1aS einniste \cmalS auf einer 2üeltau<*ftes(un;i ^ H
(l'onbon 18C2; mit einer ^vcifiucboilk aiui= • •
ncieidjnetc, tccil rationeUste unb belicatefle <ion= HJ
fetüierungömtttel ber B<> "̂e- $reio einer Xofc • •

1 st. Ö. JB. (2711) 21—1Ä ^ 1

Garantierte Pnritas-ZalnMrslei I
au« gepteftftem iöncft« uub ctii'iuilrt) entfetteten • •

iBorftcn. 1 €tticf r>0 tr. ö. SD. • •
3it 6abcn in i'nibartj bei (&. Aatingcr, H J

WalantcrtclraTcn-.^anbluna, in <S l l I i bei HJ
%. ftiivfcrfrfimib, npot^eler. • •

UJicti, I., fJaumuuarUt 3. I

Der Hals, die Broicii m
.die Li i ißi i .

für die man nie genug besorgt sein kann
insbesondere wenn sie ausserordentliclien
Temperaturwechseln ausgesetzt sind -~
werden vor vielen Krankheiten nur durch
den Gebrauch der antikatarrhaliaohen
Salioylpasti l len dea Apothekers Pic-
0011 in Laibaoh geschützt.

Durch den Gehalt an fäulnia- und ent-
zündungawidrlgen Substanzen schü-
tzen sie hauptsächlich gegen die Ansteckung
der Diphtheritis, und wenn sie beizeite"
noch genommen werden, so verhindern sie
deren bösartige Entwickelung. — Sie sind
ferner ein ausgezeichnetes Mittel gegen alle
Athmungsbesohwerden, klären die
Stimme, beruhigen und heilen den Hu-
sten sowie die Knizündung dor Luftröh-
ren, des Kehlkopses, Zäpfchens und
der Lunge. — Diese erweichenden Pastille»
können ausser in den angeführten Fällen
infolge ihrer besonderen Eigenschaften vor-
züglicherweise allen jenen warm an*
empfohlen werden, welche einer klaren und
kräftigen Stimme benöthigen. (4952) 10—&

Preis einer Schachtel 20 kr.
12 Schachteln 2 fl., 25 Schachteln 4 fl.

^ \ ' i ^ Alle Aufträge
^r ^ ^ ^ sind an die

IW/h~:\Aš\ **°**°\jo-
I ^s^S^^^ I selbst poslwcn-

k̂ ^ijA S lieh expedie'

Gesetzlich deponierte
Schutzmarke.

V. sonnies, lVl28cl,in«nf2l,!-ik, I«2ld»,ok,
^ - » ^ Vertil'ler von va .n i H Ooiup. in 2nü»,p«»t, lielerl die l)e«l!)l:k.^"l'"
/x^^ ten IIn,rt8,l»«.>Vlll5NN!4tti!lIu, <'>'Il!!,l<„>, >x.ufxü^« «nwin 8äm>l>tli<'!>6
^ H ^ ^ ^l)z»n,,nt«, I'l'ttnxmi^ll»,,«^ und I^llli-ll »wn<r<>n Mr HUüion. l'Iil'^

MHßDm« und kntwül-le worden xal'N den neunten l^rsal,, >,n l̂'n ao^s's'̂ i!i<,'t.
M " ^ , ^ .^1,<<illli<!lt: H.11« c^Kttun^on 8ü>8«n NQÜ Ho l ido^ rbs^
«l^l^»« ^ tuQ^»-llll»,30üluon. l̂ is-st!, „ i !^ von «c:l,nn!!l;ol><:nd<!n I>ui»j»s»>,l«<!l>>»""
^m»^ch und >»ic!n<'rli<,il8-I»nmpNin««l',w. «ikunwturvn-^nlnss««; Vertr^lü^

^ch/ von I.2.U30U H ̂ Voit in V^lsn.

lnciiolVrung von D2mp?m23Qkm6li
Hooou^t iNat ion von v»uiplui».»oülneii un<<»' <>ul»nU<i «I«r ^l»<j»^,lli« ^'""
Ilrennl»!»1<>iilll. (473N) 4

> (4082) 12-12 v^) ̂ " X ^ ̂  <X VH ̂  ^ ^ 1 ^ 1 5 1 ^

> <^X^ ̂  ^ ' ic <» I» l «» " ^ II t « I . l >

« ^ /.Nl ll<!>zu«l»ll<:!lll«!l H«, p. t. l^ndÜLNul, «luä ill« Iilqnoill«' uollt " " " ' ' «

> ^ l l . v l 'k lWHK, I(. 1c. M I.3,NI>LI1.̂ I)I'jl! ^ ^

> ff ^ l s " ^ W ^ ^ ^ 1 ^ ^ G ^ ^ V ^

» ^ » « W ^ M ^ K V ^ I ^ psirolsum Campen

W ^> ! ^WDU^^Wl55 l t^ ^e«^/<t/c,tt/t alle «»lj/ez)7i^^le^

W ^ « ^ ^ " " ' ^ ' ' "^ ' ^^l«»t, I'i»3, Lnmdorß, Ilu<!»l"«t,

^W n , ^ ^ - Ä ^ e «H 80̂ vic: in allen renommirtcn I>am^t:n-(^t:3<:niii^n>

W ^ ^ ^ Ä ^ ln >Vl6N, HI., ̂ rcldcr^lilaLae 23^ und

W in VVill'tt<'.!l:m, dl^Ioclna 41.
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na<:li ein Rejnecople des Herrn Dr. K. Ritt«M«
J'wi Slöckl, lt. k. Regiurnngsmth und
l Rn|l*'«-Sanitiltsr«f«r«nt von Krain, zu-
«ereiteL, ist eine sogonannlc „Tinctura Rhei
^»njKHita", die die Krankheiten des Ma-
K«n« und lInli>rh>ihßH, die LoibosvoTHto-
}, nS» HilinoiTlioidcn etc. etc. lieill. (sieh die
ybrauchsanweisung, welelie jedem Fläscli-
C'ian heigeschlnssen ist). — Sie wird von
"""em Erzeugor in Seiiadilein zu 12 Fliisch-
c'ien um 1 fl. 36 Jcr. gegen Nachnahme
versendel; die l'ostspescn tragen die p. t.
A "ft raggehe r. — Die Mischehen werden zu
*5 kr. das Stück in den meisten Apotheken
?̂n Steierm.irk, Kiirnten, Triest, Küstenland,

l l rol, Istrien und Dalmatien verkauft.
1» R u d o l f ! w e r t : Apotheke R i z z o l i .

..___ (42.H1) 14—12

selche sich mit dem Verkaufe von l and-
^irtsohaftllohen Masohinen belassen,
^erden gegen gute ['revision, welche sofort
l ) a r und voll aiishe/.alilt wird, acceptiert.
, S<'lirift.lic[ic Offerte mit Angabe ihrer bis-

'̂"'gs'n Thätigkeit ühcrnimml die Admini-
slr&tion dieser Zeitung unter „Reell und
•ofort". (WM) 'S—H

Anzeige.
. Ergnhenst (iefnrtigter empfiehlt dem ge-
"̂Jlßn p. f. l'uhlicum einen ganz vorzfig-

Islrianer schwarzen Resosco-Wein
' l ()( ;'i nie dagewesen, per Liter 4 0 kr . , bei
A | j"alirrie von über 25 Liter 4 Procent billiger;

alten weissen Wein
per Liter 40 kr.

Ferner empfiehlt er seine verschiedenen
«jjen U l ui a n < ] ( ; I T . n Liqueure, ROBO-

süen, Rum umlBrantwelne sowie Spe-
* e r e i w a r e n u t l ( | Landeaproduote, end-
''<!• s(,m;n Tabak-, Stempel- und po-
»tallBohen Versohleis» (auch an Sonn-
HeLnunf a g C n ) U M d ^ P ™ 1 ' 1 P ™ * *

Anton Stepansig
Lalbaoh, Gradasohzagasse Nr. 10.

Für Weihnachten
empfiehlt

Rudolf Kirbisch
Conditor (5141) 12-8

IjsxiToacli, Con.grresspla.tz;,
'«ln«te« Chrlatbaum-Confeot, Honbons,
jjltl'apen. Cartonnagen , candierte Früchte,
j^'Uenschlingcn, Pfefferkuchen, Lebkuchen,
JJfcadolatto, Kletzenbrot, Plnza, Po-
,.**en, Gugelhupf , feinste Bäckereien,
j^rten, Theebäckerei, Thee, Rum, Cognac.

u'isehessenz, diverse feine Liqueure und
sf

)a>usche Dessertweine, feinsten Zwieback,
'''Ocolade, Compol., Marmeladen etc. etc.

Bestellungen nach auswärts werden
P'otnpt effectuiert. Christbaum-Behänge,
S"1 assortiert, in Kist"hen von 2 fl. aufwärts,
^ o o Jeder Poitatation in Krain.

Friedrich-Dampfmotor

I m ^^K^Kk SS "^ E?

^ B E T M T CO P J

^ ^ ^ ^ ^ H ^ ^ ^ l ^ , CD rp

l^.^^kannt al« der beste Motor.
tCfiti">nssrfti«, unexplodi«rl>arc Röhren-,

Zwerg- und Kleinkessel.

>Vi«r a m P f r n a s c h i n e n
* l OS k l | l ' l "- l l | n R (l'atnnt A.ldyman-Hag-
MlKi>^U l nPon1 Transmissions- und Fa-

B l ariohtungen, Reparaturen eto.
^fi ^ *" ^" a" p r ' Maschinonfabrik

^ r t c h & Jaffa's Nachfolger
Ĵ1» Hl., Haupt »t ranne 10!).

r°spectc gratis und franco.

Ein einpferdekräftiger
Gasmotor
von Langen & Wolf ist billig zu ver-

kaufen bei (52:-J7) 8-4

G.Fischer, Sternallee 13.
Wasserdichte (41ß7)19

Wagendecken
in verschiedenen Grössen und Qualitäten
sind zu billigsten Preisen stets vorräthig hei

Spediteur «ler k. k. priv. Südbahn
Laibach, Wienerstrasse Nr. 15-

J. Berners Söhne
landschaftliche

Luxus-, Zwieback-, Curorts-Bäckerei
in

Sanerhrunn bei Rohitach (Steieruiark),
empfehlen besonders den stets in vorzüg-

licher Qualität erzeugten

Zwieback,
welcher in Lalbaoh hei Herrn

Condilor, Congressplatz, v.u haben ist.
(Bestellungen nach auswärts werden prompt

effecluiert.) (484.S) 15-8

M MMMMH

bestellend aus ganzer Verpflegung,
Wohnung und Liebt, inc.l. freier

^ Henützung der Thermalbäder, 11. 50 < (

J* per Monat. Sämmtliche Räume des J1

Curhauses sind geheizt.

o Kaiser-Franz-Josef-Bad Tüffer ( |
. . ( S t e i e r m a r k ) . (4».4) 67-M . ,

O Theodor Gunkel, Kigenthümer. ,̂
!•>•• MIMMtMMO

Wffll ^ntyrlKit biffer Süortf Wnü m
« y / I monbefonbpr« in Äranf^rt l^^ £

^ _ _ _ J fä l len Tcnnrn inib barmn rv F
^idt JHidjtn« »crrofl«=WitftaH bic Ijcr^- p
lidjfjf n SsnnTfcsirrtlu-n für ^ufrnbung btt1« «,
ririiirrt inustriprtrn ^ndjf« ,,'Dft Jtrnnfrn-
frninb". 3n bnnfrlbrn tuirb rinf ?ln,i,(il)I
^^r brstrn imb lirtuüljrtrfttn £nndniittcl
ntiiJfüljrli^ bpfsl)iii'bcn imb ulrirf^filifl
bunt brtflrbrncstr ^rridjfr (jliirtlit!) (ßt-
briltrr bniirfeii, bnft feb,r oft cinfortje
•pmiöniiürl nfi'»!l r i 1 ' '"" ^11^1 cilIC fd)ciiu
bor iiuticilbiU'c Mrüiifljcit in fnr^cr ftt\t
flfljrift ît jfljni. Sl'niii bom Jftonffn nur
b«8 rtrfjtiflr Wiltcl ,̂ u Wrbotc ftfl)t, baiui
tf( sogar bri idnutrcm leiben noc^ ^etstinß
ît crioortpit, inr^Iinlb fein JfvonTrr örr-

fnumrn fülltf, mit Govrcfponben^fartc bcn
Widjtfi-8 iBrrlaftd-VInftalt in Ceip îfl einen
„^ranfcnftfiinb" ju torrlongcn. VIn .Oaub
birfre Iefcii^turrtftt ?Mid)s^ tuirb er Irirfjtrr

^ rinr rtĉ Hfle «Jabl treffe» rönnen. 3)urd)

S
ymmm bis $ufrnbuitgertöad)frnbrmS3r» BJBW
^ H ftrUer ht\ntrlti $epfrt. ^

(4900) 39—4
"(5297—2) Stcv. 6983.

Oklic izvršilne zemlji-
ščinc dražbe.

C kr. okrajno sodiAie v Ilibnic.i
nnznanj.i:

Na prošnjo Pavline Martinak (po
ilr Ivan Tavöarji) rlovoljuje zc izvr-
šilna dražba Ant, Oražmovpga, s o d n o
i.a 2805 gold. cenjcMioga zemljiSCa
vlo .̂na St. 25 katastnilne obf'ine Pod-
tabor v Kaplovem st. I.

Za to se določnjcta dva dražbena
dnüva: prvi na

1 8. j a ii u v a r i j a
in dnißi na

1 8 f c b r u v a r i j a 18 8 8 ,
v<;.kikrat od 9. do 12. ure dopoludne
p'i-i lern sodišM s pristavkom, da H<-
bodo ta zemljiSta pri prvem röku le
7M ali cez conitveno vrednost, pri
liniiern rrtku |>a t.udi pod to vre<l-
nosrjo oddala. • .

Dražbcni pogoji, vsled katenh je
posebno vsak pomidnik dolžan, pred
P(mudbolOproc.varSftincyrok« !dra* :

benega komisarja položiti, i-eiiitven.
XHpisniki in /.emlj.-knjižm j/piski loW
v n-ßisiraluri na vpoglod.

C kr. okrajno sodi.̂ če v llibnici
dne 15. novembra 1887.

(5357) Nr. 9216.

Firma-Eintragung
Bei dcm k. k. Landes- als Handels«

gcrichte in Laibach wurde bei der im
Register für Einzelfirmen eingetragenen
Firma

Johann Perlcs
zum Betriebe der Bierbrauerei in Laibach

1.) die Löschung des bisherigen Firma«
iuhabers J o h a n n P e r l e s infolge
seines Ablebens nnd

2.) die Eintragung dcs neuen Firma-
inhabers A d o l f P e r l es in Laibach
vorgenommen.

Laibach am tt. Dezember 1887.

^ 5 3 5 8 — 1 ) Nr. 9284.

Zweile erec. Fcilbielung.
Wegen Erfolglosigkeit des ersten Ter-

mines wird am

9. J ä n n e r 1 8 8 8 .

vormittags 10 Uhr, im Verhandlungssaale
des t. k. Landesgenchtes Laibach in Ge-
mäßhcit des in Nr. 239, 245 und 260
der «Laibacher Zeilnng» eingeschalteten
Edictes vom 8. Oktober 1887. Z 7382,
zur zweiten executive»! Feilbietung des
landtäflichen Gutes Oroßdorf Landtafel-
Einlage-Nr. 646 geschritten werden.

Laibach am 6. Dezember 1887.

( 5 3 1 4 ^ 2 ) Nr. 9142.

Erinnerung
an F r a n z R a k o p p von Laibach und

dessen unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem t. t. Landesgerichte Lai-

bach wird dem Franz Ralopp von Lai-
bach nnd defsen unbekannten Rechtsnach-
folgern hiemit erinnert:

' Es habe wider dieselben bei dlesem
Gerichte Josef Bostjankiö von Laibach
(durch Doctor Sajovic) die Klage äe
, > i - ^ . 30. November 1887, Z. 9142,
auf Auerlennung der Ersihung der Rea-
litäten Einl.-Nr. 21 und 311 der Ea>
tastralgemeinde St. Petersvorstadt ein-
gebracht.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbelmmt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblandeu abwesend
sind, so hat man zn deren Vertretung und
anf deren Gefahr und Kosten den Herrn
Doctor Ant. Pfeffercr, Advocat in Laibach,
als Curator aä äclum bestellt und die»
scm die Klage um die

b i n n e n 9 0 T a g e n

zu erstattende Einwendung zugestellt.
Die Geklagten werden hievon zu dem

Eude vllständigt, damit sie allen-
falls zur rechten Zeit felbst erscheinen
oder sich einen andern Sachwalter be-
stellen und diesem Gerichte namhaft ma-
chen überhaupt im ordnungsmäßigen
Weqe einschreiten und die zu ihrer Ver-
theidignng erforderlichen Schritte einleiten
können, widrigcns diese Rechtssache unt
dcm aufgestellten Curator nach den Be-
stimmungen der Gerichtsordnung verhan-
delt werde» nnd die Geklagten, welchen
es übrigens freisteht, ihre Rechtsbehclfe
auch dem beuauuteu Curator an die Hand
zu aeben, sich die aus einer Vcrabsäu-
luuug eutstchcudeu Folgen selbst beizu-
messcu haben werden.

Laibach am 3. Dezember 1887.

(5249-0 St. 9772.

Oglas.
Nezaano kje na Ncmäkem nuba-

jajof-emu B e Nikotu Popoviču iz Ju-
'oijii ät- 5 s e JG P 0 S t a v ' I n a tožbo,

vložeuo due 3 novembra 1887 to-
/itrljtt Jakoba in Sante Suedica iz
Luže (po gospodu dr. Slancu v Ru-
liolfovem) zaradi 349 gold, s pr. gosp.
Fi an Stajer , c. kr. notar v Metliki,
skibnikom na čin, vrotil se rau je
tožbin odlok, po katerern se je ro-
6išfe k sumarnemu postopku določilo
v dan . .

2 0. j a n u v a r i j a 1 8 8 8
«Jopoludne ob 9. uri.

C. ki. okrajno sodišce v Metnki
,lue 1. decembra 1887.

(5382—1) Nr. 10581.

Erinnerung
an den unbekannt in Amerika wo ab-
wesenden J o h a n n S c h l e i m e r von

Gottschee.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Gottschee

wird denl Johann Schleimer von Gottschee,
jetzt in Amerika unbekannt wo, hiemit er-
innert :

Es habe wider ihn bei diesem Ge>
richte Andreas Röthrl von Neufliesach die
Klage lw pl-uv». 22. November 1887,
Zahl 10581, i>(-!0. 63 f l . 80 kr. hirr-
gerichts eingebracht.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwe»
send ist, so hat man zu seiner Vertretung
und auf seiue Gefahr und Kosten den
Herrn Florian Tumitsch von Gottschee
als Curator »6 acwm bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Eude verstäudigt, damit derselbe allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheint oder sich
einen andern Sachwalter bestellt und
diesem Gerichte namhaft macht, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreitet und die zu seiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmun-
gen der Gerichtsordnung verhandelt wer-
den und der Geklagte, welchem es übri-
gens freisteht, seine Rechtsbehelfe anch
dem benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumefsen
haben wird.

K. l. Bezirksgericht Gottschee, am
28. November 1687.

(5090—1) Št. C488.

Imenovanje ^krbnika.
Neznano kjf uabajajočemu se Ni-

koli Mifiici iz Cudnega Sela, odnosuo
njegovim neznanim pravnim nasled-
nikom, se je postavil na tožbo, vloženo
dne 27. oktobra 1887, fit. G488, to/.i-
telja Ivana Draguša iz Čudnega Sela
znradi priposestovanja s pr. gosp. Peter
PerSe iz Črnornlja skrbnikom na ein
(curator ad adum), in vroöil se mu
je tožbin oiJok, po katerew se je
ročišče k ustni redni obravnavi do-
ločilo v dan

2 5. f e b r u v a r i j a 1 8 8 8

dopoludne ob 9. uri.
C. kr. okrajno sodišče v Črnoinlji

dne 28. oktobra 1*87»

(5136—1) Št. C.1G9.

Imenovanje skrbnika.
Neznano kje nahajajočemu se Mar-

kot u Panjanu iz Sodevec št. 3, odnosno
njegovim neznanim pravnim nasled-
nikom, se je postavil na tožbo, vlo-
ženo dne 13. oktobra 1887, 6t. 6169,
tožiteljice Marije Kobe iz Sodevec,
zuratli priposestovanja gospod Peter
Peräe iz Črnomlja skrbnikom na čio
(curator ad adum), vrotil se oiu je
tožbeni odlok, po katerem se je ro-
(•Mu k ustmenemu sodnemu postopku
dolocilo na dan

2 5 . f e b r u v a r i j a 1 8 8 8
dopoludne ob 9. uri.

C. kr. okrajno sodišče v Črnomlji
dne 14. oktobra 1887.

(5128-1) St. 73017

Oklic.
C. kr. okrajno sodišče v Loži na-

znanja:
Na prošnjo Matilde Schweiger iz

Starega Trga se z odlokom dne 3e>;a
avgusta 1884, St. 1496, na 28. junij*
1884 odredjena izvröilua dražba, sodno
na 2785 gold, cenjene nepremiciiine
Matije ŽnidarŠisia iz Podcerkve št 8
pod vložno št. 73 katastralne občine
Podcorkev na

13. j a n u v a r i j a 1 8 8 8
dopoludne od 9. do 11. ure pri tej
sodniji s poprejšnjim pristavkom vnoviö
odlo6uje.

C. kr. okrajno Bodis'e v L«iu dne
13 oktobra 1887.
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§ff atertury-Remontoir Taschenuhr
3 Jahre Garantie.

Oenau gehend, dauerhaft, zuverlässig, Gehäuse
aus Nickels i lber .

Tägliche Fabrication über 1500 Uhren durch automa-
tische Maschinen in der Waterbury - Taschenuhrenfabrik,
Nordamerika, Capital über 2 Millionen Gulden. Die Water-
bury - Taschenuhr ist die einzige wirklich billige Uhr, da
infolge ihrer einfachen und doch so äusserst vollkommenen
Construction Reparaturen nur selten vorkommen, und im
Bedarfsfalle kosten dieselben kaum ein Fünftel der Repa-
raturen an anderen. — Zu beziehen durchF. IW. Schmitt in Laibach

Spitalgrasse *i.

Herrn G a b r i e l P i c c o l i , Apotheker
in Laibach.

Ich Unterfertigter erkläre hiemit, Ihre Magen-Essenz von nun
an nicht mehr zu T r e r f ä l s c l x e z i . , und verpflichte mich
unter einem, von dem Verkaufe zusammengesetzter Medicamente
nach der Ministerial-Verordnuiig vom 17. September 1883
abzustehen.

Laibach am 11. Dezember 1887.

IW. E. Supan.
Auf obige Erklärung bezugnehmend, - w a r n e ich das

geehrte p. t. Publicum von Laibach vor Fälschungen meiner
Magen-Essenz und ersuche daher, selbe nur in meiner Apotheke
«zum Engel», Wienerstrasse, zu kaufen.

Dem Angeber eines Fälschers meiner Essenz verspreche ich
eine namhafte Belohnung.

L a i b a c h am 11. Dezember 1887.

Gabriel Piccoli
(5366) 3 - 3 Apotheker.

c|J August Tschinkel Söhne. >§>
Vj^j Von unserem Grundbesitze bei Laibach haben wir noch un- C^HC

H * 20 Jod bestcnltiYierte Aeto M
V ^ * \ und zwar in den Catastralgemeinden: C^HC
C^jC Kapuzinervorstadt: Parcellen Nr. 94, 97, 100, 102, 105, C^C
CgfC Peteravoritadt: Parcellen Nr. 239, 240/1 (Baugrund), 369/a, b, fSj

>j?5 Untenohiiohka: Parcellen Nr. 432, 433, 440 \5*\

C^HC Ausserdem bringen wir verschiedene f ^Žr

gjj Wirtschaftswagen and sonstige j g
f « Geräthschasten >£5
r ^ j r zum Verkaufe. — Anfragen an uns direct. yE3

C5j Aug. Tschinkel Söhne. r§jr

f Gailthaler Gewerkschaft,
k. k. priv. Falzziegel-Fabrik Feistritz a. d. Gail, Kärnten.

Pateitt-

Parallel-Falzziegel
(höchste Auszeichnung, keramische Ausstellung Paris 1884)

v« reinigt alle Vorzüge: Leichtigkeit, Solidität, Schönheit, Billigkeit,
grösste Widerstandsfähigkeit gegen Frost und Schnee.

0JT* Dreijährige Garantie, ^pty
Pro Quadratmeter Dachfläche 16 Slüok Ziegel benölhiget.
Glas-Falzziegel, getheerte Falzziegel, eiserne Dachfenster, Ver-

blender, Faeonsteine und Hohlziegel in vorzüglichster Qunlii iU.
Die (Jewerkschaft ist Eigenthümerin des Constanzer Strangfalz-

Ziegelpatentes Nr. 20025 für den ganzen Bereich der österreichisch-un-
garischen Monarchie.

(5170) 3 - 3 Gailthaler Gewerkschaft

H. L. Wencel in Laibach.
Fussboden-Glasur

von Alois Keil in Wien, vorzüglichster Anstrich für weiche Kuss-
böden. Preis einer grossen Flasche 11.1,35, einer kleinen Flasche OB kr.

Wachs-Pasta
bestes und einfachstes Kinlassmittel für P a r k e t t e n . Preis einer Dose

00 kr. Stets vorrülhig bei (6393) 10-2

H. L. Wencel in Laibach
„zur blauen Kugel", Hauptplatz.

JK. k. conccfiisionicrtos H

Universal-Speisen-Pulver I
des D r . G ö l i s in W i e n . — Seit 1857 Handels-Artikel. (Prolok. Firm».) •

Diätetisches Mittel; bisher unerreicht in seiner Wirkung auf din loichtorc •
Löslidikeit (insbesondere) schwor vordaulichur öjioison. dio Verdauung und Blut- •
reinigung, die Ernährung und Kräftigung des Körpers. Dadurch wirkt OH IHM t;it,'ii<"h •
zweimaligem und liintfor fortgosotztom Gebrauch«! mittolhar boi: Verdauungsschwäche. H
Sodbrennen, Anschoppungen der Baucheingeweide, Trägheit der Gedärme, Glieder- •
schwäche, Katarrhen des Magens oder Dispositionen zu solchen, Hämorrhoidal- •
leiden, Scropheln, Bleichsucht, Gelbsucht, chronischen Hautausschlägen, periodischem •
Kopfschmerz, Wurm- und Steinkrankheit, VerBchleimung. in <lor eingewurzelten •
Gicht und in dor Tuberculose. — Boi Mineral-Wasscrcuren leistet OH sowohl vor •
als während des Gebrauches dorsolbon sowio zur Nachcur vor/.übliche Dionstiv Ztt ^M
haben in den meisten Apotheken und Droguengesohäften der österr.- •
nngar. Monarohie. (3r>(>) l>- » •

Central-Dei>6t (Versendung täglich): I
WIEN, Stephansplatz 6 (Zwettlhof). I

Preis oinor grossen Schachtol fl. 1,26, oinor kleinen 84 kr. ö. W. H
Das p. t. Publioum wird gebeten, genau ans unsere Firma und protokollierte •

Schutzmarke zu achten. •
1 • • !

I 1 l»mnm»'° l
> Apotheke in Wien, Sillgerstmße Nr. 15 >
W N l « i r ? i « i « , « N n H ^ » l l ' l » N "°"" 'U«' Universal.PlNe», nenannl, vc>dic»c>, leyterr» Ä!amc>> '"' W
» O l l l l r r l l l l s s U N s s V ^ l U r N , roNflcm Nccil<,', d>» ê< in del That bcinahc lcinc Krnülhei« tt'l'<> ' W
M wclch^l ticsc Pillcii «i^t schon tausendfach chr« wündcilhätiqe Wirning bewiesen hiit','», H>' , ^ ' ^
W h.iltinictissslen F.illcn, wo vicle «»dere M^dicamenlc vcigcl'cn« angelvrndct >v»vdrn, ls! duich diese v'"V, ^
M un,.'ibl>»i>'m<il< „,'b nach l»l,er .^eit doNe «enesunss «sola,», < Echnchiel ml« l5, P l l l t n i i l tr.< tine «<"" ^
M Mit 6 Schachteln ! fl. li l r . . bei »nfianliertcr NachoahüicscüduüN l sl. l » l r . . ^
W Bei uorhrrisser Einsrlldunss des Geldbctraqrs loftrt sainillt purlnsreier Zussndunil' M
W 1 Rolle Pillen 1 fl. 25 lr., 2 sollen 2 si. 30 lr., 3 Rollen 3 sl. 35 lr., 4 Rollen ^
> 4 st. 40 tr., 5 Rollen 5 fl. 20 lr.. 10 Rollen 8 st. 20 lr. (Weniger als eine Rolle la»u »
W nicht versendet werden.) .. W
W (line Unzahl Schreibe» sind einsselaufen, in bene» sich die Lonsomcnlen dieser Pillen sUr '^ , ^
M wiedererlanglt Genesung nach den vc>i>l>icdc»ariia,str>l und schweren Krankheiten bedaxlen. (leder, ^ ^
M nur einmal einen Versuch damit nemacht bat. empfiehl! dieses Mi t t r l weiter, ^
W ^ 5 l r «s«d«n l»l«r « l l l l ^ s ü« r v i o l v n v»n l l »o l» r« l don v l s s o r : mi^lilt «
M Lcol!ffan<i am >,̂>, Mai !««:>, dieser !i,ci»er Da»ssa,i»üq bitte ich Nie z»>» ̂  , ,̂ >c ^
W Hochaeehrtcr Herr! Ihre Pillen wivle» wahrl,ast aller i'eibeodc» Wcbrauih ^ i inachc», ""^, « V'N ^
W 3li,l»bcr, sie sind nicht wie so viele andere ai!,icvricse»e nlcichzcitin wieder »m Ei»se»d,l»st von zwei ?^^< ̂ >
W VliXel. sondern sie helfen wirtlich nahczn siir alle», Pillen nub zwei NlUit chinesischer Seise. M i l " ^
W Von den z» Ostern bestellten Pillen habe ich die sondcrer Hochachtung ergebener W
W meisten an «reunde u„d Nelannte vcrlbeilt, und Alois Novnl, Obcrgärlner^ ^
W alle» babcn sie geholfen, selbst Personen von hohem , . ,«a M
M Alter nnb mit verschiedenen beiden „nd Gebrechen «incr Wohlgcboren! I n der VorausscV""^ ^
M haben dnrch sie. wo nicht bi« volle Oesüüdheit, doch das« aNe Ihre Arzneien von gleicher <"!>>e >' ^
W bedeutende «»esserung erfahren und wlü.n sie sor»^ dlirsten, wie 3hr berü»>mttr ssrostbalsaM, l>" . j „ M
M gebrauchen, Ich ersuche Sie daher, mir wieder fünf meiner Familie mehreren veralteten i>roslbe»lcn ^
W Rollen zu senden. Von mir und allen, die wir schon rasche« Ende bereitete, habe ich mich <rol» >»c» , ^
W das oUUcl hatten, durch Ihre Pillen unsere («esnnd- Mis«!ra««n« gegen sogenannte Univcrsalmittcl " «
W heil wieder zu erlangen, unseren innigsten Danl, schlössen, zu Ihre» Vlutreinigung« PiNcu <» ̂ ^ .^ , ^
W M a r t i n Deutln».«. „nd „,it Hilfe dieser lleinc» Kugel» melN ><"H ^
^ jährige« Hamoriholdal-i'eiden zu bombard^rc». „ ^ >
W Vega. S t , György, l«. Februar ,»«!i. nehme nun durchaus »einen Anstand. 3h,n,c" ' M
M Geehrter Herr! Nicht genug lann ich meinen gestchen, dass mein alle« l!ciden nach vicrwon, ,^ ^ »
W innigsten Danl aussprcche» sl!r Ihre Pil len. denn lichen, Gebrauche annz und gar behoben >st ",.',.nc W
M nächst Gölte« Hilse wurde meiuc ssrau, welche schon im Kreise meiner Velannle» diese Pillen aus«'" ' .^ '^ M >
M jahrelang an Mfcrcre gelitten hatte, durch Ihre anempfehle, Ich habe auch nicht« b "M. " ' "<h'^- ^
M Blutrcinigüng«-Pillen hievo» geheilt, und wenn- wenden, wenn Sie von diesen Zeilen ^>>"',.He»
M gleich sie auch jeyt noch bisweilen welche einnehmen jedoch ohne Namenssertigung - Gebrauch »'
M mus«, so ist ,h,e Gesundheit schon soweit wieder wollen. /r « L
M hergestellt, das« sie mit jugendlicher ssiische allen Hochachtungsvoll <»'"' «
M ihren Neschäftigungen wieder nachkommen laun. Von w ie n , «n. ffebruar >««>. , ,. -»> ^ >

W ^sNst^Nil lsl i l l l ^°? A' Vserliofer. seit vielen A,,<7l»„^l^ss>'„l """ ^ ° " ' " ^ ' " ^ ' , ' s ^ Ä ^ W
» ,>rUjl^<1lUslIlll Jahre,, anerkannt als da« si- c l l i z j r l l ^^ j j r l l z z.s>, l.u l,,, V, ssl"schc ' ' ' . „ l W
W «vcistc Mittel gegen Frostleiden aller «rt, »ie auch . „ ,^ «. ^l^.. . .^:s, > Scha^, «
M gegen sehr veraltete Wunden ,c. l Tiegel 4« lr,. P l l lVer lieaell FllsllchWely. 5« lr.. ""' M
» m.t ssranc°,»se«bu„g «5 lr. ssrancozusendung 75. lr, . . ̂  . „ W
W 6>n»,l^N«ll<,»„ verlälellche« Vtittel gegen s ,̂ . . . «, . .^<,. von I . Ps""" , , ! W
» «rops-VlNjlttl l, Vlähhal«. 1 Flacon <° ?t.. Tannochllllll-Poluade,e!t nner la. '«'"»
> « i i sslancozusendung «,; lr. ^ ^ ^ ^ ^ „ 5 , ^ , , al« ta« destc > ' " l " ""«",^gan< W
W ^ol,«»Ni< l?'N!»„t <Pmner Tropft,», gegen vcr- wuchsmltteln von «erztcn anerlann». «>nc ^
« < r u r u v ^ j j ^ l l z dorbenen klagen, schlechte ausgefiattetc gl°s,c Dose sl. «. 5,! be' W

> RU7i»ÄÄÄ'°?V.?°7Ä','.'''"''°" Umucrsol-Pflnsttl^»Z»»^i >
> 2pitzu.cnerichf»f», ^ . V ^ Z N ' H ^ ! f » " ^
> aeacn Katarrh. Hc iwle i l . Kramp'husten ,c, Ein b°'m Wugerwurm. «unden »nd ̂  »i.n ^

> K N 3 7 s / ' ^ ' . : ' " ^ " '»mm. Franc. ^ ^ ^ / ^ ' ' ^ . ^ ^ » ^ d ! . . ^ ' ^ ̂
» Ameritlmisäle Gil l,tsalbe"^^"u' Universal - NcilllssliNssssalz «..«r«"'- »
W gichtischen und rheumatischen Uebel», (yliederrcihcn. ««?<« «erd""""»' " l ^ "°psweh. S l h w ' " " H!«' M
W Ischias. Ohrenreißen :c, ,c. <l, l.2N, «c»lr"nN'f SodiVreunen, Hämor.hoidalle.den, ̂  ^
> AlUsnlrättier ̂ ial^l l r"" ' ' ^ c>. «er», ftop'"""" ' ̂ " " !̂  ^ 7 — W
« «l^ri l lr l lUirr ^lPirUr ^rb i Flasche 2 s< ^rNllllirlNltWclll. 1 sswlche «» tr M

>«"^ "«!̂ ,'.u»::«„.,..„ „..«.„„ .„. 273"3 >H.'H,^ >
W gMndigtc in- »nd ausländische pharmaceutische Specialitcilen vorrathiss. und werde» a>. ^ . ^ >ü ' M
^ Lager vcsiüdlichen ')!rtitcl auf ̂ crla»,, n prompt »»d bissigst besorgt, «^s,.,,-«. Oellseüdunl! " W
W ^ - Versend..«««, per Pust werde» schnellsten«, esseetmert gegen vorher.gc ^ ^
^ Nachnahme dct> Äclrage«, -W> . ,, ,.,,,-. «oNa.ttvclsuN!^'' W
W Mss- !l ' t! v° r l ie r l ^« !nsc, ,d . , . ,n des ««eldl»etranei! <am befte,, mitiel« V°"<" «
^ sich baö Porto bedeutend billiger alö del Nachnalimcscüdunnen. ' M U ^
W Die meiste» der ol.gen.inü'c» Speci.,I,t,ilen ,>nk a»ch zu V«"c!'

W in Laib<»h in dcr ^votbvk« ?loooU. ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ «
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Ein tüchtiger Weinreisender,
"er deutschen und der slovcnischen Sprache mächtig, wird gegen
"xen Gehalt sofort accepliert.

Offerte unter „Weinreisender4' an J. Gaisser in Mar-
Sl^g. (5335) 2-2

pj Neu, schön und billig1 |x

| Fex*«l. Bilina A Kasch 1
xg Laibach, Judengasse Nr. 1 jgs

I Weihnachten und Neujahr I
|D in g"rossfii~ .A/iisw»lil 5S
)jS dio feinsten, elegantesten, unzerbrechlichen und waschbaren Puppen in go
r2P diversen Grössen, atisgestattet nach der neuesten Mode. Qck
§K Auch sind vorrälhig diverse billige Puppen und verschiedene Sp i e l - Gß(
&y w a r e n aus Gummi. ><£
CS G r o s s e s L a g e r nicht angezogener Puppen ; solche werden auch nach g®
$fj Wunsch und Angabe angekleidet. (5012) ö—o SX
ßjj Besonders empfehlen wir unser reichhaltiges Lager von n e u e s t e n ><>
v$ Portemonnaies, Patent-Taschen, Cigarren- und Gigarretten- 2 §
$K TaBchen, T a b a t i e r e n , V i s i t i e r en und Tasoben-Neoessa i res . Gx
&& Alle Galtungen Wintor-Handsohuhe in grösster Auswahl zu den S Q
® billigsten Preisen. 35?
xjK . I" Herren-Cravat ten und Cravatten-Nadeln das Neueste von 5>c

yg Niederlage scinsior in- und ausländischer Pa r fums , Seifen, H&
xt$ Kopf-, Kloider- und Zahnbürsten. GX
&t Hosenträger, Strumpfbänder, Koffer, Reisetasohen in g£>
Cg firosser Auswahl. (I5/
£$ Gänzlicher Ausverkauf von Herren-, Damen- und Kinder- uX
$i) F i l z s c h u h e n zu bedeutend herabgesetzten Preisen. >Q

17jähriges Renomme I
aln ärztlich erproMes und bestbewilhrto» Heilmittel für •

M ' I

Bleichsüchtige, Blutarme I
liiHtTiöln'V««^0^1']1^'""1"11'1-11^ in d e n o r s l e n Stadion, boi acutoin und cliro- I
alliniiirkoit Vmil1! i"'1"11' JfMlnr A r l »"«ten, KflncliliiiHten. HttiMurknt, Kurz- •

ull( '"'"»iK( farnr-r boi HcrnphiiloH«, Rbnchiti«, ttcliwüclin
•>»d KeconvaloHConz

besitzt mir allein dw vom
Apotliekor ,T. Herbnbuy in Wien

t>erntof( unterphosphorigsaure

Kalk • I] i sen - Sy rup.
W * Nicht xii verwflcliHoln m\t Naelmlimimffoit, dio d*m Piiblicnni unter

gfoif.lwni oder ulmlfoli«,,, Nanioii aufboten wordon! - ^ |
^«miich conaLatwrtu Wirkung, , ,i«s «chtnn Hmbabny'xelnMi Präparat»»:
['•".«r Appetit., rnliip«r Schlaf, .St.(>.i^rmiK ti»r niiitbiidiin^ «ml Knoclimi-
•"•(liiiig, liockcruiiff dos HiiHtcns, IJÖHIIIIR «lcm SchleiiurM, Seilwinden de»
J|UMt<«nr<uz«iH, der nacht liehen Schweinse, der Mattigkeit unter allgemeiner
^»••Uteziiiiahme, in den ersten Stadien der TuberculoHe Verkalkung (Hei-

hinff) der an^e^ri»Viiien Lungen theile.
^rois 1 Flasche fl. 1,25, per Tost 20 kr . niolir für Packung. Halbe FlaMchen
K11^ es nielil. ,l(Mler Flasche UIUHH die belehrende Broschüre von Dr.

Schweizer beiliegen.

Anerkennungsschreiben.
Herrn J. Herbabny, Apotheker in Wien.

> ^ . . . J I < W i l . . > i i J h r "MtorpliospliorigHRure.r Kalk-EiHen-Syrup
K | | £ M M M | S î l bei Hchwächlichen, katarrhaÜHchen, auaeniischen
s U S l H a S K i S f l KiiKle.rn von vorzüglicher Wirkung, daher wollen

' " l i (l ' Ihr Kalk FisMi-Syrnp wieder so weit herge.Htellt hat, dass ich wieder H
l«"»«htiK arhpiten kann Nur Ihnen danke ich dies alles, denn sonst ware ich B
RC»"MI Hi.I«sl' n"rht inehr am Leben. Ihr Kalk-Kisen-Syrup int nicht mit «oW H
*" ''-zuhlen. Erbitte mir noch 6 Flaschen per Nachnahme. •

•lohuHdorf (Höhmcn). 28. Jänner 1887. Ludwig Ott. •
t ^ f e k ^ W a r n n n e ! Irh warne vor den zahlreichen unter gleichem odor •
• T » ] ü , ™ m g Namen vorkommenden Nanhahin»..ßen n.mnes Kalk- |
K Ä y n ,M weH dieselben von ganz verschiedener Zusammensetzung, •

, " Centr.l-Ver.enanng. Depftt für die Provln«n:
j Wien, Apotheke „zur Barmherzigkeit" ,1« J. Herbabny.

|)1( ̂
 r5'»cl.min,l, Haun.bachs Krben; Fiume: . (..nemei^b. od-^ • |(,

I». ^ '^Mesach: A. Huppcrl; C.münd: K. Mullncr, Klaff̂ enrni i
n Ä ^ h n r . .1. Ko.not'or. A. RRRcr; ltudo fswer : I • .Rl^'^',.r™Ulo K v!
I Ä Tarvis: J. Siegl; Triest: f.. Zanelli, G. Üorabosd , , be a U1«' ' ;
< f i l b u / ß - J> l'rcndini. M. Havatini; Villach: F Scholz Dr 1, >'.nps,

1 ^ W ^ 1 : J . H i n ^ . Völkermarkt: Dr. .Uobsi; W i p i m c h J ^ ^ ^ ^ ^ ^ l

^lither-^tctnliaitkaficn
finb onerlonntermafjoH bnä beste unb flrbicßciifte aöciBno^<öftC^cnt für Üiinber in iebem
«Her; |tc stub »orral^tg in QIICH feineren SpictJuorcn-Opfdjnflni ber Wonard)ie Sgtrr be I
riMt« einen Stctiibaulnftrn befi^t, ber fnnfp brn ft'inbcrn bcn nädjftcn ttrnnnjunaofoftoit
Wsttjcrcst bslnibev [tnbet nwn in bem iüiiftricrtcn Söurf) t3)e8 ftinbcž licbstež ©toie!» tocIAr«
/ ^ \ franco Herjinbcn: ; '

( i £ * ' * * " ^ 1 1 * ^ 1 ' & ei<?M f. f. ^»off., Söteii, I., fRibcluitßcnflaffc 4 ;
\ ^ / in üatbnd): $ . SW. ®<f)mt<iö 3-isisllc. (5064) 4—4

„AZIENDA"
öftecr.«frauj. &lims= unit Äeiiten« öflpir.=fi;an(]. CB[pmpnfar= ums Unfn.lt«

Ijrrfiiirriuiüs^pspltfrsiaft Ucrsitfipriuifls^rfpfTffsiaff

JHrcrtion: Wicu, L, UJi|)i)linrjrrf}ra^e 43.

Die Geselliohaft leistet Venioherongen
au( ko« t'eben bc« «üien^cn in aüen ilbTic^en (Jcnu unb 8lMrlf*aft«ßcbäubtn, ftabrisen, ©Jafdiincn Wo,
binationett, ot«: (i) 12—12 fcilifii unt (žinri^tunflcn afler « r l , iWatentaacrn

«ersidjcrMMflfM ouf bcii lobežtfnU, iofevt uad> bem «ücb, (anMrirtfcbaftlidien (*>erül6cn iinb Worrälbin'
VIMcbcn bec aicifitbcrtc« jaljlbar au bcffcn 4>iutttb'icbene ücrurfoitit lrcibcu;
pber bic jpuftiticn äk-flilnstifltcii; b) flcßcn ©4hbcn bur# ffriter cbet ©[i^?(titafl »räFjrcut

Stferfidicrinißrn auf ben Cfrlficttöfo«, Wltcrcs-SBer- ber enitcjeit an 5ctb- nnb XlMcfcnfrüMcii in
fofflunß, Jjlnbrr«tttffin»uii(j, Ao^lbai bei Ižnci^imn €*c«crn nnb 2,tiftcn;
eine« bcftiimnlcn Vlllcr* an ben y<crftfteilen selbst; o gfflcn ©(Väbtn bur* 4>nsrtf(t)saar on »Pbcn-Gi

ütriftrticrimfl uun üribrcntcii, iHMtmcit-Vriifioiifn jtuflniflcn ncrurfa^it;
mib tfr,\irl)H>iB«?rcitlc>i »11 bcit billigsten grämte 1 unb d) acflcn bie @d«V«n bc« (Qtittriranifpfititii »« 3Bn\\n
lintcv bcii rculanti'ftcn Üicbiiiflinincn, barntcr jpccicll iinb jn i'aiibc.
jeue ber ltnn«fr(t)tI>nrTrh ber ^ o t i ^ n i , J i e IKeifi^ernug fleoen Unfälle ip noeb ni*J aiif.-

B) acac.i ©dja'bcn, U'tirtjc biivtV üörnitb ober !ÖIil|fd)Iafl, ßcneinmcn, unb »virb ber Sötßinn ber Ofcernttonen in
biirrf) »amff unb <Ma#. (žjVI^ficnen, sowie bur* biejer <rnii*e bem p . t. ^ublicum rec^tjeiHa bfTaimi
bafl l'oi^cn' Witbcrteificn unb SluSräumcn an ütfob,u= geflcbcn lpcvten.

Repräsentanzen in der Geiellaohast.
3n öuba^eft, Sl>icnevaaffc a nub ©(tiiffflaffc 2; ©raj , «IbretOlgafje 3 ; 3nn8brucl, Wabnflrafte, fcclel „©clbeni*
©ctitt"* i'cuitcr«, iD(fliieup(a(j s ueu; vprag, fflenjel«^l«t! M; Xrkft, Vi» St. Nicolo 4; SWien, 1., fiobn;.-

' fioiifciiflaffe 10.
3n allen ©labten unb namhaften Orten bcr pfterr.*ima,ar. 9)ionar4>ie befinben fid) $aupt* unb jDiftrict<<-T

iflijciilfctafli'n, n>e((be iKu^filnfte bercitwiflig ertheilen, MntragSbo^cn feinie itrcifcctc unentgeltliib. «erabfolgen unb
««erfiebcTunfjCanträßt cntfleßenneljmcii.

~glepYäfentan% ixx ^atßad), g>d}elienburggaffe "glr. H,
Jose/ Prosenc.

IV c if ii v i t.

Ein oft empfundener Ucbelstaml war, dass daß Bchrci-
bciuic Publikum cine beliebte Kcderrmorte nicbt in yersclne-
•In.en (irüssen und HärieRraden orbult.cn konnte, sondern sieb
je nai-lisiem entsi-blifsKcn musste, eine oft ganz andere, ibni
"nicht zusaL'cnrle Kon» zu wählen, t ' ar l M u l m Ä i . o .
liotlVn nun. diebi'i» Bedürfnisse abgebolfcn zu liabr», indem
sie üinv neue Federnscric (sogenannte Sortjuients-Senc) Iwr-
Hti'lltcn die nicbt allein wegen ihrer ganz vorziijflirlien
Qinilität.. sondern auch dessbalb allgemeine AneikennuiiL' und
Hefrie.li-Ming gewähren wird, weil ein und dieselbe Feder 111
dreierlei" Grossen, jede Grösse i» dreierlei Elastuitüten und
jede dieser Sorte» wieder in versebiedenen Spitzen zu haben ist, ^

Must.erschachl.eln stehen zu 2 5 k r . zu Diensten. |

Carl Kühn & Co. in Wien. |
tfabrilis-$isi>«lagc: Stephansplatz 6. |

f—"l^"Sl"^™ll™iSl11

I i i l ü Distillerie der Abtei zu Fecamp (Frankreich)
i l l Veritable-Liqueur Benedictine
Lgi der Benedictiner-Mönche (»«, .2 -<•,
Äfm yortreölicli, tonisch, den ADDetit und die Verdauiiüg tielördemd.

/ \ ^ p / ^ l Marque diposfees enhance et ilEtnnRer F i a B c h o d i c
 J

v i o r .

k j&ž*^ H l KAALZO^J aZi^ ockiffo Etikottr. ,nit.
\ / y ^ ^ T ^ \ Hl fl *- ^xj^-^"^ ^ ' " o r Untorscbrift des
1 iv> "'"Tr* ^1 ili ~mr ^ ^ - ~-^~—,— --•— — p GoncraldiroctnrK ho-
\ il/*/*7fc'^f' • / n n ̂ ü'- Nicht nllüin jedes Siogol, jodo Ktikotto, sondorn aue.b
\ NsLu^äi^ •/ ̂ o r G°8iU11|Utoin(lriick der FiascJio ist gosotzlicb cingotra^on
1 ^ ^ ^ ^ - . 1 / und geschützt. Vor jeder Nachahmung od'jr Verknus von Nacb-
I fj^nj.fr-StfenJf abraungcn wird mithin ernstlich gewarnt, und zwar nicht allein
Xl^S^A^LM wogon dor zu gowärtigondon gosotzliehon Folgon, sondern auch
*• "' "^^ hinsichtlich dor fur dio Gosundheit zu befürchtendon Nach-

theile Man findet den ochtoii Benedlctlncr-Llquenr boi Nachgonannton :
Kudols KlrbiscJi, Conditor ; Anton Gnesda's Witwe, Caf6 „Elofant"

Y*T ~it I UilWiTJiWilitJy

m i i i 1 rJORDAN&TIMAEUsi
l S 5 § t * ^ WIEN-PRÄG jonnnttili BUOAPESI.-J

jj_ 4jJl f I jpS»MwSMni^||



goikftcr 3ei<ung Mr. 287 2368 17. Dezember M ? .

^Restauration an: öüd- ^
8 Bahnhöfe. I
m Durch dir n
N ganze HYi«tcrfclifc»»^ ZZ

U jede» Donnerstag, 3»onn' H
ll lind Feiertag Z

^ ZMWlÜM. ^
Ä Täglich Grigiual Pilsner öchankbicr l«
Ä (ll^intcrdi^r), 3temfcl!>er lNär^eil der !«
-) Gedr. v. !xeiiiiil^ha»s in Gr^iz. 2,
Ä 2>etz»,'r ^alt^, Istriailer ^sola^. Tiroler l«
Ä 5pecial>lvein. l^
» versandt r»c»n K p a t e n b r ä u in ln
» Flaschen. Ä
«l Bestellungen für diverse Fische zu ln
N den N^eihnachtsfeiertagen können n u r l«
m l'is Nlontag den ^9. entgegengenon,- ^
m men werden. ^

Ä Ergeben st l«

« s,̂ 7) R. König. Z

Gemeinfle Dienerstelle.
Bei dem Gemeindeamte in Neumarktl

(Oberkrain) wird ein Kanzleidlener aus-
genommen. Körperliche Rüstigkeit, Nüchtern-
heit und Ehrlichkeit, Kenntnis der deutschen
und der slovenischen Sprache in Wort und
Schrift werden beansprucht. Bewerber wollen
ihre eigenhändig geschriebenen Gesuche,
belegt mit Zeugnissen über ihre bisherigen
Dienstesleistungen, dem Annoncenbureau
Müller In Laibaoh, Schustergasse 3,
übergeben. (5416) 3—1

Zahnarzt

L Ehrwerth
Herrengasse Nr. 1

ordiniert täglich von 9 Uhr vormittags bis
5 Uhr abends.

Das Einsetzen und Plombieren von
Zähnen schmerzlos, unkenntlich und

dauerhaft. (5102) 9

Empfehlenswert für Pr iva te und
Wirte am Lande! ooo«) -i;;

Flaschenbier
haltbares Exportbier und desgleichen

X>oppell>ie:r
aus der Brauerei der Gebr. Kosler, in

Kisten mit 25 und 50 Flaschen.

A.UIayer s

Depot, Lai"bacli.

Gesuoht wird eine

anständige Witwe
in mittleren Jahren zur Führung einer kleinen
Haushaltung bei einem alten Herrn.

Näheres in der Administration dieser
Zeitung. (5353) 3—3

Beste und billigste

Herren- and Kiöei-Ileir
w e r d e n n a c h M a s s b e i

Johann Zanker
Petersstrasse Nr. 52 in Laibach

verfertigt. Reparaturen werden billigst
und prompt ausgeführt. (5105) 3—3

Als passendes

Weilmacüts Gescbenk
ein vorzügliches überspieltes, preiswürdiges

Pianino.
Ferner erlaube ich mir (5413)

zwei Stutzflügel,
ganz neu, um den Preis von 330 fl., sowie
einen kreuzsaitigen schwarzen Stutzflügel
um 360 fl. anzuempfehlen. Da sich seilen
eine solche Gelegenheit bietet, ladet ein p. t.
verehrtes Publicum höflichst zu deren Be-
sichtigung ein achtungsvoll

Ferd, Dragatin
Floriansgasse Nr. 38.| Weihnachts-Geschenke! |

I Wilhelm Rudholzers Witwe
I I
| Laibach, Prescherenplatz 3 j

L
empfiehlt ihr reich assortiertes Lager in goldenen und silbernen Herren- und f,

Damen-, in Wand-, Kuckucks-, Reise-, Wecker- und Pendel- J

W* TTICLx e n -*P|
zu den billigsten Preisen; auch werden Uhren-Reparaturen nach |

Wunsch bestens ausgeführt. (5415) jj

Kundmachung. II
Illül In Laufe des Faschings 1888 finden in den Casinovereins- W
[jjjj Localitäfen folgende Unterhaltungen statt: ffjl

§ am 7. Jänner Ball, [iff

am 21. Jänner Costümball, [jjl
[EJ am 4. Februar Ball, | j |
P am 13. Februar Ball. Ijjr
[fT Anfang halb 9 Uhr. (5406) 3—1 r ^
-ii Has Programm der Unterhaltungen für die Fastenzeit wird Ip1

IL^ nachträglich bekanntgegeben werden. »
lÜJ] L a i b a c h :un 14. Dezember 1887. [jfi

|M Casinovereins-Direction. J |

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXAg
I /

Weihnachts-Geschenke >
in grösster Auswahl. ?

Hcsonclers geeignet: ConsfictioiiHpapioro, VUCH'UI- und Staniinl>ii<l><'i\ £
Sclireibmappfii init und ohne Kinriclilung, Photo^rap]ii»-Alltiiins und \
-Rahmen, Reisszeiiß«, Krd^lolicn für Kinder, elegante Schreib/«"/?*'» \

Schreibunterlagen etc. etc. £
Reiche Auswahl in Erzeugnissen der japaneBlflOhen Industrie (Ncuoslos). \
Bostons sortiert in Gesclienkslilcratiir: Prachtworko, (Jedichto, Jugend- Ĉ
Hcluiften, Jiilderbiicher. Passend für Junggesellen: Adjustierte Christ- /

bäumohen. /
Grosses Lager in Christbaum-Sohmuok, Uerggliimnei-, Schnee, Gold- C

und Sillierfilden. /^
Nett arrangierte Aufstellung zur bessern Uebersicht in meinem Geschäfts- 7

locale, und ersuche um freundliche liesichtigung. \
(5387) 3—2 Achtungsvoll \

T- G-iontini >
Rathhauspla tz 17. \

NB. Geeignet zu Feslgeschenken: Sohatzkästlein des guten Rathes, \
fl. 3,10, per Post 11. 3,25. C

V A A A / V A ^V^V^V^V V̂ ^ v * v ,̂v *s, v̂ v̂ i/v ^ ^ •v A A A / X A

g ]faffcn)ic (5263) 4-3 I *

Watat-üBttl I
l Folgenfle, von mir ganz aufzulassende Waren Ij2
5 njcrbcn gegen früljer hj£

\ um 30 m 60 f roccitt Mlligcr »crfanft, p
j Ueber 1000 ©tücf 3)QIHCH= uub SDtn&^cit^Sohürzen, h+
5 über 500 ©tiief geftrtette uub getuirfte 3Jcrfcy-pnmen-Jacken 5 | i
6 (baruntev auefj feine« berliner gnurtfnt), ntcljr beim 2500 ©tiiet ^ J
S tucî e uub farbige Mieder unb C5crabcl)nltcr1 uon 35 kr» «^
| angefangen. ©eftriefte uub getuivfte itinber K le idchen / 7 *
R iicinen*, öaumiüost=, ©djafiuotl* uub ^ = Unterröoke für a <
| 3)nmcn unb SWnb̂ en, ©cfjoftuon--Hauben uub i ioppTüchel , | r
g Uiiterliofcn nu« rotl)fm Söaumtuoff̂ sancK, 2)oincu«|lr«l0fn, pnfff- h^
3 potl0 uub Hüfri)fit. jj i
^ 9(uj)cr btefen 5>

b ju bebtuieub (jfrnliöcfcijtcn ffmfcn g
g einen fefjr grofieu Dorrati) uon ^risota0fn au« Jöaumluolse uub (2 j
5 ©d^afnjollc, unb ^war: ^ J
3 .̂ erroi=r $aiucn= uub Hiubcr=f dbri)rtt, -^ofnt, -Strfiinjiff» 8i
2 -Soriicn, lluie-, lUaocit- uub 0auri)tuäriitrr, Aunticii- ^]X<0 SJ
§ 9Jföbdjcn*|Hu1?en, ^ ^ - l U s f l d i , -StriiniMfc uub -$tut?cii, tuo^ne sj
3 fjmcu-UJinter-ttormallKnibfu oon fl. 2,70, itiollnic flerteu- 3<
i tPintcr-KormaUribri)ctt uun fl. 2 aiißcfaitßcii, flulonmrnt^ gj
3 i?cbcr- uub U3oU-Haiibfd)tilK9 <6aninfd)cu, i>aiiicii=ptqurt- lint) Sr
3 Sd)niirlljarri)cnt-^ofcn uub -(Corfcttctt ic. ic. fej
| S03citer« cntpfcljte uon meinem besannt best unb Qtöfyt forties* gj
5 ten ^agcr: Sr
| .^crrcn-, 3)oincn* unb Äinbcr4tJnfd)f jeber 9(rt, ©eibenv ^
| i'ciucn unb öniumuoü^nfdjfntürijcr, tocî c uub fnrbiöc |Jsl|fff- | K
5 ®iid)cr, pcflcrt-Seruidtcit, ^isd)tüd)cr, ^rt«btüd)frt &*' S J
K uiftteu, ^affce-($arnttiircnt $)cmb- uub Htdtiidjlrinfitt ^ r o t ' g ^
D tifrfloff-innbtüd)er, -#nbcl)nnbfd)ulK unb -|3rtbcinnntcl 2C. ̂  gj

3 glrat)affcn fe
V grösste WiiSiunljl iti jcber Oiwlitöt, frwbc unb ^V 0 M - 85
§ fttte« ju ben niebrigften greifen! j f ö
3 ^odjarfjtcub 2?

I C. J. HamannjLalbacj^jE

HäusjSSaSSb" M A R I E DRENIKHaus!l^icr|pveiis'tf
Grösstes Lager von Handarbei ten , l l arh inder Gnrne fürStrümP

Ausfertigung von Strümpfen auf der Strickmaschine. Kranzschleifen mit W i d f f l u n j ^ ^
Druck , ,nd « e r l a a v o n J g . v o n K l e i n m a y r H Fed . V a m l ' r r s s .


